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Allgemeine und methodische Erläuterungen

1 Rechtsgrundlage der Statistik

Rechtsgrundlage der Statistik des öffentlichen Straßen-
personenverkehrs ist das GeseE zur Durchfuhrung einer
Statistik über die Personenbeförderung im Straßenver-
kehr (PersBefStatG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 24. Juni 1980 (BGBI. I S. 865), zuleüt geän-
dert durch das zweite Gesetz zur Anderung statistischer
Rechtsvorschriften (2. StatBerG) vom 19. Dezember
1986 (BGBI. I S. 2555), in Verbindung mit dem GeseE
über die Statistik fiir Bundeszwecke (BStatG) vom
22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), zuletzt geändert
durch Artikel 6 Abs. 36 des Gese2es vom 27. Dezem-
ber 1993 (BGBI. I S. 2378, 19941 S. 2439).

2 t(eis der Befragrten (Auskunftspflichtige)

Auskunftspflichtig sind alle lnhaber und verantwortlichen
Leiter von Unternehmen, die einen Betriebssiü im lnland
haben qnd - ausschließlich oder neben anderen Tätigkei-
ten - genehmigungspflichtigen Verkehr nach dem Per-
sonenbeförderungsgeseE (PBefG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 8. August 1990 (BGBI. I S. 1690),
zuleüt geändert durch Artikell des Gesetzes vom
23. Juli 1992 (BGBI. I S. 1379), Artikel 5 des GeseEes
vom 17. Dezember 1993 (BGBI. I S. 2123) und Artikel 5
des GeseEes vom 27. Dezember 1993 (BGBI I S.
2378), mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und
Stadtbahnen), Obussen oder Kraftomnibussen be-
treiben. Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 4
PersElefStatG in Verbindung mit §§ 15,26 Abs.4
SaE 1 BStatG.

Von der Auskunftspflicht ausgenommen sind Unterneh-
men, die außer Werks-Berufsverkehr (d.h. Berufsverkehr
nach § 43 Nr. 1 PElefG zur unentgeltlichen Eleförderung
ihrer Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten
Kraftomnibussen) keinen nach dem PBefG genehmi-
gungspflichtigen Verkehr mit Kraftomnibussen, Obussen
oder Straßenbahnen (einschl, Hoch-, U- und Stadtbah-
nen) durchführen.

Von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik nach § 3
PersElefStatG, nicht dagegen von der Auskunftspflicht
zur Unternehmensstatistik nach § 2 PersBefStatG, be-
freit sind ferner seit dem 1.10.1984 alle Unternehmen
ohne Straßenbahn- (einschl, Hoch-, U- und Stadtbahn-)
Verkehr und ohne Obus-Verkehr, die am Stichtag der
Unternehmenserhebung des Vorjahres über weniger als
sechs Kraftomnibusse verfugten,

3 Umfang der Statistik

Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs erstreckt sich
grundsä2lich auf alle dem PBefG unterliegendan Perso-
nenbeförderungen mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-,
U- und Stadtbahnen), Obussen und Kraftomnibussen
durch auskunftspflichtige Unternehmen und den Freige-
stellten Schülerverkehr mit Kraftomnibussen dieser Un-
ternehmen. Der grenzüberschreitende Verkehr aus-
kunftspflichtiger Unternehmen ist dabei einschl. seines
Auslandsanteils in den Ergebnissen enthaltsn.

Ausgenommen ist derlenige Berufsverkehr nach § 43
Nr. 1 PElefG, den Unternehmon zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten Kraftomni-
bussen ftlr die Beförderten unentgeltlich durchfuhren
(Werks- Berufsverkehr).
Damit dem BenuEer ein Überblick über den gesamten
öffentlichen Personennahverkehr vermittelt wird, werden
einige Angaben aus der Eisenbahnstatistik in die Verö-
fentlichungen über den Straßenpersonenverkehr über-
nommen.

4 Berichtsweg, Methode der Erfassung und
Aufuereitung

Von den zur Verkehrsstatistik meldepflichtigen Unter-
nehmen ist vierteljährlich ein Erhebungsvordruck mit An-
gaben über ihren Straßenpersonenverkehr einzureichen.

Für die jährliche Unternehmenserhebung haben außer-
dem alle Auskunftspflichtigen einen "Erhebungsvordruck
zum Jahresbericht" über die Zahl de.r Beschäftigten, den
Fahzeugbestand und die Läinge der Linien am letzten
Werktag im Monat September des Elerichtsjahres sowie
über die Umsätze aus der Personenbeförderung im
le2ten vor dem genannten Stichtag abgeschlossenen
Kalender. oder Geschäftsjahr abzugeben,

Die Erhebungsvordrucke, die von den Erhebungsbehör-
den der Bundesländer veruvendet werden, weichen zum
Teil in Bezeichnung und formaler Gestaltung, nicht je-
doch inhaltlich voneinander ab.

Die ausgefüllten Erhebungsvordrucke werden von den
Auskunftspflichtigen - sofern keine andere Regelung ge-
troffen wurde - an das zuständige Statistische Landes-
amt, welches die Unterlagen verschickt hat, zurückge-
sandt und dort zu Landesergebnissen zusammenge-
faßt. Das Statistische Bundesamt, dem die Statistischen
Landesämter die Landesergebnisse zuleiten, stellt
daraus die Bundesergebnisse zusammen.

Die Angaben der Auskunftspflichtigen beruhen z.f . aul
SchäEungen. Die im 'Erhebungsvordruck zum Jahres-
bericht" eingetragenen Umsa2angaben frir das Vorjahr
dürften dabei zuverlässiger sein als die in den
"Erhebungsvordrucken zur Verkehrsstatistik" der einzel-
nen Viertellahre des Vorjahres eingetragenen Einnah-
men.

5 Regionalisierung

Ergebnisse in tieferer regionaler Gliederung als nach
Bundesländern enthält die Bundesstatistik nicht; diese
werden von den Statistischen Landesämtern erstellt. Die
Zuordnung eines Unternehmens mit seinen Betriebs-
und Verkehrsleistungen zu einem Bundesland richtet
sich grundsätzlich nach dem SiE der Genehmigungsbe-
hörde, die dem Unternehmen eine Genehmigung fr.rr
Straßenpersonenverkehr erteilt hat. Die örtliche Zustän-
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d§keit der Gene{.rm§ungsbetrörde bestimmt sich beim
Linienverkehr nach dem Gebiet, in dern die Linie verläuft,
beim Gelegenheitsverkehr nach dern SiE des Unter-
ndrmens. Dieser SiE ist auch maßgobend flir die ört-
liche Zuständ§keit eines Statistischen Landesamtes,
wenn ein Unterrehmen von Gendrmigungsbehorden
aus zwei oder mehr Lifurdern je eine oder mdrrere Ge-
nehmigungen frlr Straßenpersonenverkehr erhalten hat.

Einige wenige größere Untemdrmen mit Straßenperso-
nenverkehr beträchtlichen Umfangs in einern anderen
Efundeshnd als dem, in dem sie ihrän SiE l"nben, mel-
den fteiwill§ nach Absprache mit den beteiligten Lan-
desämtern ihre Verkehrsbisturpen und Einnahmen nicht
zusammengefaßt der Erhebungsbehörde des Elundes-
hndes, in dern sie lhren SiE haben, sondern - mittolq
sorgfält(7er ScträEung auf@teilt - den Erhebungsbehor-
den der Efundesländer, in denen sie Straßenporsonen-
verkehr in nennenswertem Umfang durchftihren.

6 Begriffsoldärungtsn

6.1 Kleinuntemehmen

Kleinunternehmen im Sinne diaser Veröffentlichung sind
Unternehmen mit weniger als sechs Elussen, die weder
StraBenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-) Ver-
k*rr ncch Obusverkehr betreiben.
Sie sind von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik
befreit.

6.2 StaBerwerkehrsmittel

Als Straßenverkehrsrnittel im Sinne der Statistik des öf-
fentlichen Straßenpersonenverkehrs gelten die unter den
Nummern 6.2.1 bis 6.2.3 aufgefrihrten Fahzeugarten.

6.2.1 StraBenbahn

Staßenbahnen im Sinne dieser Statistik sind diä schie-
nengebundenen Personenverkehrsmittel nach § 4
PBefG, d.h. neben den Straßenbahnen herkömmlicher
Elauart auch die Stadtbahnen einschlbßlich der Hoch-,
U- und Schwebebahnen.

6.2.1.1 StraBenbahn herkömmlicher Bauart

Straßenbahnen herkömmlicher Elauart sind Schienen-
bahnen, die den Verkehrsraum öffentlicher Straßen be-
nuEen und sich in der Beüidbsweise der EQenart des
Straßenverkehrs anpassen und ausschließlich oder
überwiqTend der Eleförderung von Personen im Orts-
und Nachbarsclnftsberebh dienen.

6.2.1.2 Stadtbahn

Stadücahnen sind Straßenbahnen mit überwiegend vom
lndividualverkehr unabhängkler Gleisfrlhrung und mit
Einrichtungen zur automatischen Zugbeeinflussurg.

Zu den Stadücahnen gehören auch die Bahnen, die nach
§ 4 Abs. 2 PBefG den Straßenbahnen gteichgesteltt
sind. Es sind dies Bahnen, die als Hoch-, Untogrund-
oder Schwebebahnen oder ähnliche Bahnen besonderer
Ehuart angelegrt sind, ausschließlich oder überwiegend
der Ele1orderung von Personen im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Bergbahnen oder Seil-
bahnen sind.
Die S-Elahnen der Deutschen Elahn AG sind ausgenom-
mqt.

6.2.2 Obus

Obusse nach § 4 Abs. 3 PBofG sind elektisch angefie-
bene Straßenfahzeuqe, die ihre Antrbbsenegie einer
Fahrleitung entnehmen und nicht schianengebunden
sind.

6.2.3 Kraftomnibug

Kraftornnibusse sind Kraftfahzzuge, die nach § 4 Abs. 4
Nr. 2 PBefG nicht an Schienen oder eine Fahrleitung ge-
bunden und zur Eleforderung von m*u als nzun Perso-
nen (einschl. Führer) gee@net und bestimmt sind.

6.3 Verkehrsarten

6.3.1 Linlenverkdrr

Der Elegriff 'Linienverkdrr' umfaßt in dieser Veröffentli-
chung die nach dem PBofG genehmpungspflichtigen
Personenbeförderungen mit schienen- oder fahrdraht-
gebundenen Straßenverkehrsmitteln und den Unbrver-
k*r mit ltaftomnibussen.

Unter Linienverkehr mit Kraftomnibussen ist nach § 42
PBefG daienige Kraftomnibusverkehr zu versteten, bei
dern aitrischen bestimmten Ausgangs- und Endpunkten
eine regelmäßi7e Verkehrsverbindung eingoichtet ist,
auf der Fahrgäste an bestimmten Haltestellen ein- und
aussteigen können. Eingeschlossen sind stets die Son-
derformen des Linienverkehrs nach § 43 PBeG mit
Ausnahme des Werks-Elerufsverkehrs (siel're Nr. 3 Ab-
saE 2) und daniber hinaus der statistisch erfaßte Teil
des Freigestellten Schülerverkehrs mit Kraftornnibussen,
iedoch bei den Einnahmen ohne Erlirse aus dern Frei-
gestellten Schülerverkehr (vgl. Nr. 6.3.4 u. 6.6.4).

6.3.2 Allgemelner Llnlenverl«*rr

Unter dem Begriff 'Allgemeiner Linienverkehr' ist der
schienen- oder fahrdrahtgebundene StraBenpersonen-
verkehr und der gen$migungspflichtige Kraftomnibus-
Unienverkehr nach § 42 PElefG ohne dessen Sonder-
formen nach § 43 PElefG dargestellt.

6.3.3 Sonderformen des Llnienverkdrre

Die drei Sonderformen des Unienvekehrs hach § ztS

PElefG sind nur dargestellt, soweit sie mit Kraftonrnibus-
sen durchgafrihrt werden.
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6.3,3.1 Berufsverkehr mit ltaftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß'§ zl3

Nr. 1 PBefG)

Berufsverkehr nach § 213 Nr. 1 PBofG mit Kraftomnibus-
sen ist die regelmäßige Beförderung mit Kraftomnibus-
sen von Berufstätigen sines oder mehrerer Unternehmen
unter Ausschluß anderer Fahrgäste zwischen Wohnung
und Arbeitsstätte.

6.3,3.2 Markt- und Theaterfahrten mit Kaftomnibus-
sen
(Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr.3und4PB6fG)

Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnibussen sind re-
gelmäßige Beförderungen von Personen mit Kraftomni-
bussen von und zu Märkten bzw. Theaterauffuhrungen
u.ä. Veranstaltungen (2.8. Konzerten).

6.3.3.3 Schülerfahrten mit Kraftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr.2 PEIefG)

Schülerfahrten mit Kraftomnibussen sind regelmäßige
Beförderungen von Schülern mit Kraftomnibussen zwi-
sclen Wohnung und Lehranstalt unter Ausschluß ande-
rer Fahrgäste, soweit die Eleförderung für die Schüler
nicht unentgeltlich ist.

6.3.4 Freigestellter Schülerverkehr m it Kraftomnibus-
sen

Hierbei handelt es sich um die fiir die Fahrgäste unent-
geltlich durchgefilhrten Beförderungen mit Kraftomni-
bussen durch oder frir Schulträger zum und vom Unter-
richt, die nach § 1 Nr. 4 Buchst. d)der Verordnung über
die Elefreiung bestimmter Beförderungsfälle von den
Vorschriften des PEIofG (Freistellungs-Verordnung) vom
30.August 1962 (BGBI. I S. 601), zuleEt geändert durch
Anderungsverordnung vom 30. Juni 1989 (BGBI. I

S. 1273), den Vorschriften des PElefG nicht unterliegen.
Er unterscheidet sich von den Schülerfahrten nach § 43
Nr. 2 PBefG im wesentlichen durch die Unentgeltlichkeit
der Eleförderung.

6.3.5 Gelegenheitsverkehr m it Kraftomnibussen

Als Gelegenheitsverkehr ist der mit Kraftomrtibussen
durchgefrJhrte Verkehr nach §§ 48 und 49 PBefG nacn-
gewiesen.

6.3.5.1 Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gernäß § 48 Abs. 1

PBefG)

Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen sind Fahrten mit
Kraftomnibussen, die der Verkehrsunternehmer nach ei-
nem bestimmten, von ihm aufgostellten Plan und zu ei-
nem ftir alle Teilnehmer gleichen und gemeinsam vor-
folgten Ausflugszweck anbietet und ausfrihrt.

6.3.5.2 Ferienziel-Rsisen mit Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs. 2
PBefG)

Unter Ferienziel-Reisen mit Kraftomnibussen werden
Reisen mit Kraftomnibussen zu Erholungsaufenthalten
verstanden, die der Verkehrsunternehmer nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten Plan zu einem Ge-
samtentgelt frir Hin- und Rückfahrt sowie Unterkunft mit
oder ohne Verpflegung anbietet und ausftlhrt.

6.3.5.3 Verkehr mit Mietomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 49 Abs. 1

PBefG)

Mietomnibusverkehr ist die Eleförderung von Personen
mit Kraftomnibussen, die im ganzen zur Beförderung
angemietet werden und mit denen der Unternehmer
Fahrten durchfrihrt, deren Zweck, Ziel und Ablauf der
Mieter bestimmt.

6.3.6 Gqsamter öffentlicher Personennahverkehr

Unter dem Begriff "Gesamter öffentlicher Personennah-
verkehr" wird der Linienverkehr der Straßenverkehrsmit-
tel im Sinne von Nr. 6,2 - auch soweit er über größere
Entfernungen durchgefrihrt wird -, der Schienenverkehr
der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, der S-Elahnver-
kehr der Deutschen Elahn AG sowie vom sonstigen
Schienenverkehr der Deutschen Bahn AG der Be-
rufsverkehr, der Schülerverkehr und der übrige Verkehr
mit einer Reiseweite von höchstens 50 km nachgewie-
S€N.

Der Linienverkehr mit Straßenverkehrsmitteln, .der über
eine Reiseweite von 50 km hinausgeht, ist - gemessen
am Ausmaß {es gesamten Linienverkehrs - unbedeu-
tend. lm Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Ei-
senbahnen, dem S-Bahnverkehr sowie im Elerufs- und
Schülerverkehr der Deutschen Bahn AG werden Perso-
nenbeforderungen über Reiseweiten von mehr als 50 km
bisher nur in sehr geringem Ausmaß festgestellt, so daß
diese Eleförderungsfälle die Ergebnisse des gesamten
öffentlichen Personennahverkehrs kaum beeinflussen.

Der Kraftfahzeug-Gelegenheitsverkehr, der im Nahbe-
reich stattfindet, und der Fährverkehr über Binnenge-
wässer sind nicht im Begriff 'Gesamter öffentlicher Per-
sonennahverkehr' eingeschlossen,

6.4 Unternehmensformen

6.4.1 Kommunale und gemischtwirtschaftliche Un-
ternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienenverkehr,
an deren Grund- oder Stammkapitaloder vergleichbaren
Kapitalausstattungen Körperschaften und Anstalten des
öffentlichen Rechts mit mehr als 50 % beteiligt sind.
Unternehmen mit Stadtbahn-, Straßenbahn- oder Obus-
verkehr gelten auch dann als lgemischtwirtschaftlich',,
wsnn der Anteil der öffentlichen Hand weniger als 50 %
beträgt.

-5-



Die Regionalverkelrrsgesellschaften sind gesondert aus-
gewiesen.

6.4.2 Regionalverkehrsgesellschaften

Als Regionalverkehrsgesellschaften werden die Gesell-
schaften bezeichnet, die in einem bestimmten Gebiet
von der Deutschen Bahn AG allein (Kraftvekehrs-
Tochtergasellschaft der Deutschen Bahn AG) oder der
Deutschen Bahn AG und der Deutschen Bundespost
untei Einbringung der bis dahin von ihnen in diesem
Gebiet betrieben€n Kraftverkehrslinier"r zur Durchfrihrung
des Regionalverkehrs gebildet wurden. lm GegensaE
zum Fernreiseverkehr einerseits und zum inner-
städtischen Nahverkehr andererseits handelt es sich
hierbei um Personenbeförderungen im Nachbarorts-
verkehr und über 'mittlere" Entfernungen.

Zu den Regionafuerkeürrsgesellschaften gehören auch
die GBB-Gesellschaften.

6.4.3 GBB-Gesellschaften

Als GBB-Gesellschaften werden diejenigen Ges€llschaf-
ten privaten Flechts bezeichnet, auf die in den Jahren
1988 bis 1990 der Straßenpasonenverkehr früherer
'Gechäftsbereiche Bahnbus' der ehemallgen Deut-
schen Bundesbahn übergeleitet wurde.

6.4.4 Unterndrmen der nichtbundeseigenen Eis€n-
bahnen

Unter dieser Position werden - ohne Rücksicht auf die
Besitzverhältnisse - mit Ausnahme der Deutschon Elahn
AG alle diejenigen Unternehmen aufgeftihrt, die außer
Straßenpersonenverkehr auch Eisenbahn-Schienenver-
kehr durchftihren.

6.4.5 Private Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienenverkehr,
soweit sie nicht unter eine der Nummern 6.4.1 bis 6.4.3
fallen.

6.4.6 Verkehrsverbtinde

Unter "Verkehrsverbund' wird ein fteiwilliger Zusammen-
schluß von Unternehmen verstanden, bei dem ohne Fu-
sion dieser Unternehmen die Zuständigkeiten fiir die
NeE-, Fahrplan- und Tarifgestaltung ür den Verkehr auf
dem gemeinsamen NeE (VerbundneE) einer gemeinsa-
men Einrichtung dbser Unternehmen oder einem Ver-
bundorgan übertragpn wird.

Außer dem Verkehr auf den in den Verbund eingebrach-
ten Linien können die Verbundunternehmen Straßenper-
sorenverkehr auch auf weiteren Linien betreiben. ln der
Bundesstatistik werden die Beförderungsleistungen und
Einnahmen im S[aßenpersonenverkehr, im Eisenbahn-
verkehr verbundangehoriger nichtbundeseigener Eisen

bahnen und im einbezogenen S-Ehhn-Verkehr der Deut-
schen Bahn AG derjenigen Verbünde ausgewiesen, die
diese Daten freiwillig dem Statistischen Bundesamt über
den Verband Deutscher Verkehrsunternehmen mitteilen
und sich mit der Veröffentlichung ihrer Einzelangaben
einverstanden erklärt haben.

6.5 Fahrausweisarten

Die beforderten Personen und - soweit fiir die Beförde-
rungen Einnahmen ezielt werden - auch die Einnahmen
im Allgemeinen Linienverkehr werden nach den Fahr-
ausweisarten

'Einzel- und Mehrfahrtenausweise (ohne Freifahraus-
welse)',

"Zeitfahrausweise frir Schüler, Studenten und andere
Auszubildende',

"Andere Zeitfahrausweise",

"Schwerbehindertenausweise" und "Freifahrauswei-
s"

getrennt dargestellt.

6.5.1 Einzel- und Mehrfahrtenausweise

Hiezu ählen neben Fahrausweisen ftir eine einzelne
Fahrt, Rückfahrt-, Mehrfahrten- und Streifenkarten auch
Fahrausweise, die eine Gült§keitsdauer von weniger als
3 Tagen haben (2.8. 24-Stunden-Ausweise).

Auch Eleförderungen zu einem erhöhten Beforderungs-
entgeft bei Fahrten ohne gültigen Fahrausweis sind hier
einbezogen.

Freifahrausweise sind dagegen nicht einbezogen

6.5.2 Zeitfahrausweise

Hiezu zählen Fahrausweise, die über einen längeren
Zeitaum gelten (Wochen-, Monats-, Jahreskarten) und
zumindest den Charakter einer Wochenkarte haben.
Fahrausweise, die wen(pr als 3 Tage gelten, werden zu
den'Einzel- und Mehrfahrtenausweisen' gerechnet.

Zu den 'Zeitfahrausweisen frir Schüler, Studenten und
andere Auszubildende" zählen in der Regel Zeitfahraus-
weise, ftir die ein Anspruch auf Ausgleichszahlungen
nach § 45 a PEIeG besteht.

6.5.3 Schwerbehindertenausweise

Gemeint sind hier diejenigen Behinderten-Ausweise, die
aufgnund einer Schwerbehinderung zur unentgeltlichen
Elenuüung der öffentlichen Nahverkehrsmittel durch die
schwerbehinderte Person und/oder eine Begleitpason
berechtigen.

-7-



6.5.4 Freifahrausweise

Freifahrausweise sind alle Fahrausweise, die zur unent-
geltlichen BenuEung des Verkehrsmittels berechtigen'
mit Ausnahme der Schwerbehindertenausweise.

6.6 Darstellungseinheiten der Leistungsstatistik

6.6.1 Eleförderte Personen

Die Angaben werden von den auskunftspflichtigen Un-
ternehmen in der Regel aufgrund der verkauften Fahr-
ausweise ermittelt. Bei den nachgewiesenen Angaben
über die "beförderten Personen' handelt es sich grund-
säZlich um Beförderungsfälle je Unternehmen. Dies be-
deutet z.B.:

a) Wenn eine Person auf einer Fahrt nacheinander ver-
schiedene Verkehrsmittel ein- und desselben Unter-
nehmens mit ein- und demselben Fahrausweis be-
nuEt, wird eine 'beförderte Person' gezählt; wenn
dagegen die auf einer Fahrt nacheinander benuEten
Verkehrsm ittel verschiedenen Unternehmen gehören,
werdsn so viele 'beförderte Personen" gezählt, wie
Unternehmen an der Eleförderung beteiligt waren, Dia
Zahl dq in Tabellen über die Beförderungsleistungen
in Verkehrsverbünden nachgewiesenen Verbundbe-
förderungsfälle ist schon deswegen ungleich der
Summe der Unternehmensbeförderungsfälle der dem
Verbund angeschlossenen Unternehmen; außerdem
werden bei den Verbundbeförderungsfällen auch die
im Verbund ausschließlich im Eisenbahnverkehr be-
förderten Personen m itgezählt;

b) Wenn von einem Unternehmen 25 Schüler im Quartal
je 65 mal zur Schule und 65 mal zur Wohnung zurück
befördert werden, so werden 25 x 65 x2 = 3 25O
'beförderte Personen' gezählt.

6.6.2 Personenkilometer

Mit dem @riff 'Personenkilometer'wird dia von einem
Untemehmen während eines bestimmten Zeitraums ab-
gewickelte Verkehrsleistung dargpstellt. Die Personenki-
lometer sind die von den beforderten Personen im Ele-
richtszeitraum insgesamt zudckgelegten Kilometer.

Eleim Allgemeinen Linienverkehr (siehe Nr. 6.312)werden
d're Personenkilometer in der Regel durch Multiplikation
der Eleförderungsfälle mit der mittleren Reiseweite er-
rechnet.

Bei den nachgewiesenen Regionalverkehrsgesellschaf-
ten werden neun Unternehmen (dar.: acht GBB-Gesell-
schaften) mehrfach gezählt, da diese in mehreran Bun-
desländern tätig und somit auch auskunftspflichtig sind.

Eleim Gelegenheitsverkehr (siehe Nr. 6.3.5) sowie bei
den Markt- und Theaterfahrten (Siehe Nr. 6.3.3.2) wer-
den die Personenkilometer je Fahrt durch Multiplikation
der FahzeugbeseEung mit der Fahrtstrecke errechnet.
Die Zahl der Personenkilometer im Berichtsvierteljahr
ergibt sich dann als Summe der bei Fahrten im Ele-
richtsvierteljahr geleisteten Personenkilometer.

Eleim Berufsverkehr nach § zt3 Nr. 1 PElefG (siehe Nr.
6.3.3.1), bei den Schülerfahrten nach § zl3 Nr. 2 PEI€fG
(siehe Nr. 6.3.3.3) und beim Freigestellten Schülerver-
kehr (siehe Nr. 6.3.4) werden die Personenkilometer in
der Regel durch Multiplil<ation der Zahl der vertragEp-
mäß zu befördernden Berufstätigen bzw. SchÜler mit der
doppelten Zahl der Arbeitstage bzw. Schuftage im Ele-
richtsvierteljahr ermittelt. ln Sonderfällen wird wie beim
Allgemeinen Linienverkehr (siehe AbsaE 2) oder wie bei
den Markt- und Theaterfahrten (siehe Absa2 3) verfah-
ren.

6.6.3 Wagenkilometer

Wagenkilometer sind die Kilometer, die die Zugfahr-
zeuge sowie die von lhnen mitgeftjhrten Anhänger im
Einsaü filr die Personenbeförderung zurüokgelegt ha-
ben. Die EleseEung des Verkehrsmittels spielt hierbei
keine Rolle, jedoch werden grundsä2lich nur Fahrten
mitgezählt, bei denen die Beförderung von Fahrgästen
zugelassen ist. Allerdings wird die Einbeziehung der Zu'
und Abfahrten und der beim Rangieren oder auf den
Endschleifen zurückgelegten Wagenkilometer aus erhe-
bungstechnischen Gründen zugelassen.

6.6.4 Einnahmen

Einnahmen im Sinne dieser Statistik sind die Erlöse aus
dem Fahrkartenverkauf im Linienverkehr und frir Beför-
derungsleistungen im Gelegenheitsverkehr nach §§ 48
und 49 PElefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht einbezo-
gen sind somit die auf Unterkunft und Verpflegung
entfallenden Anteile der Erlöse aus dem Gelegenheits-
verkehr und alle Erlöse aus andsren wirtschaftlichen Tä-
tigkeiten (2.8. Reklame, Pachten usw.) sowie die Abgel-
tungszahlungen und andere Zuschüsse der öffentlichen
Hand. Ebenfalls nicht enthalten sind die Erlöse frlr Be-
förderungsleistungen im Freigestellten Schülerverkehr.
Die Angaben enthalten entsprechend dem Bruttosystem
bei den verkauften Fahrausweisen auch die UmsaE-
(Mehrwert-)steuerbeträge.

Soweit die Angaben der statistischen Geheimhaltung'
unterliegen, haben die betrotfenen Unternehmen in die
Veröffentlichung der Ergebnisse eingewilligt. Andernfalls
sind die geheimgehaitenen Angaben in den Tabellen
ausgepunktet.

Hinweis
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Lfd
Nr.

2. ViErtsljahr 1995

I223.2

I StraßenpErsonenverkshr nach

Einnahilsn

,rn.n- lr"""olln-
Kiloneter

287

106

B€fötüerte
Person

oil

Komunal€ und gefiischt

3.22 0.18 0.95

3.60 0.15 1.35

3.30 0.14 2.@
5.72 0.28 1.10

3.57 0.15 1,22

I Allgsi€iner Llnienverkshr ..
2 Sondsrfonßn d€s Linien-

verl(ehnt

davon:

3 Bsrufsv€rkehr .....
{ ilarkt- urd Iheaterfahrt€n .

5 Schtllerfahrten ...
5 Frelg.st. Schuleflsrtehr ...
7 Linlenvsrkchr zusaünn .....
I Gel§gsnheitsver(ehr

davon:

Ausflugsfahrten ...........
Ferienzlel-Relsen .........
Veil(€hr mlt flstofinihJsssn

Insgesant ...

50

!B

63

171

291

2n

1l
3

6

3l
:xt

!E

ll
I

3l
,00

3.7

1.1

t0.2

0.6

0.0

0.7

1.8

0.0
,{.9

60.8

3. l8
2.60

3.n
3.15

2.39

3. 16

2.54

4.62

2.17

2.20

3.39

4.ß
3.30

3. r8

2.ß

0. l8
0.08

0.08

0.08

0.08

0. 17

0.1,{

0.111

0.14

0,20

0.15

0.sE

10.93

15.70

87.81

9.27

0.s

L.Z3

2.07

2.59
7.24

1.68

l. 18

22.81

40.3r

127.78

19.81

7.32

0.2

0.0

0.3

1,2

24,6

1.9

(ES. t

4.2

1.1

0,2

2,8

6..1

1ß9.1t

t2,3

2.4
0.6

9.3
lß1.6

22.9

0.6

I 557.6

11. I

7 477.3

15.099.8

94.9

22,7

282.6

I8if,,2

4.3

0.0
4.7

6.7
4ß.t
67.1

L2.0

0.4t

54.8

ß2.3

1.8

1.0

8.3
9.8

r 578.5

2.9

27,1

3.8
68.9

103.0

8 1125.0

400,2

I
l0
l1
t2

68

l5
191

293

39

16

0.5
0.0
2.4

1581.1t

0.2
0.0

0.{
2.2

115.9

0.3

0.0

0.0

0,2

4E. r

r §2.3
31.9

7.9

1.8

22.2

7 524.3

Nlchtburtdsseigene

t3 Allgeneiner Linienv€rtehr ..
14 Sonclerfornen des Linlan-

ver*ehrs ...................
davon:

15 B€rufsver*ihr
16 l{ad(t- und lhelt€rfahrten .

L7 Schulsrflhrt3n
18 Fml$st. Schulewe*ehr ...
19 Llnldnv€rtehr zusrrnrn .....
20 Gelegenhcltsverkahr ........

davon:

2l Ausflugsfahrten ...........
22 Ferlenziel-R€isen .........
23 Verkehr mit l.lletonnih§sen
24 Insgesant ...

I ) l.lehrtachzählungen llÜgllch.

€.1 :t90.11 53.0 2.3t

0.6 9.1 1.3 2.3L

54.2

5.5
0. r3

0.10

0.11

0.0

1.5
26.6

0. 13

0.10

0.09

o.t2

Auskunftspfl lchtige
Unternehmnnit

Verkehrs leistungsnin der
J€Heillgen 1)

Vsrkehrs€rt u.-form

l.'l,ag€n-
KilonEter

Beförderte
Personen

Personen-
Kilometsr

ins-
gssant

verkshrsart
und -fonn

Anzahl Mill. Hil l. otl

- l0-



lJntsrnehnansfonnsn soHis Verkehrsarten und -forilEn

HQen-
Kilometer

t{l1l.

1. - 2. ViertelJahr 1995

1.9

Lfd.llr.

nirtschaf tliche UnternshEn

st:t2.3 0.1- 3 201.7

9,2 zB.t ß,7

0.5

27,0-

27,1-
247,2

:xt.7-
9.6-
0.1

20.3-

2.5-
17.9-
22.9-
0.1

L,2-
70,2-
27.6-
4.4

0.6

5.9-

18.S

?:37.4

8.3-
0.6

l5 9112.11

277.8

3 015.0

31.9

8.3
2.3

2t.2

3 018.9

44,2

r0.8
2.0

31.8

3 @l.r

111.0

2.5

5.3

19.0-

10.4-
120.7

26.9-

4.9
4.2-

18.1F

31.7-
1.3
11.8

14.1-
ß.7-
20.5-

4.3
7.0-

4.5

150.1

10.1-
3.11

3.23

3.rE

3.4{
{.*t
3. rl1

3. t9
2.71

3,27

3.07

2.§
3.18

2.ß
3.1t5

2.17

2.n
3.!F

4.2L

3.13

3.17

2.8

0.18

0. t5

0. 1{l

0.27

0.14

0.18

0.08

0.08

0.6
0.(E
0.17

0.1{

o.15

0.13

o.t2
0. 17

0.13

0.10

0. 13

0.0s

0.09

0.t2

0.94

1.!E

2.7L

1.6
l.2t

0.94

9.61

1{.61

&t.85
e.2L
0.95

1.ß

1.96

2.29.
5.97
L.72

1. 18

18.04

35.!E
!8.30
15.78

r.26

78.2 1

23,7 2

24.0 3

16.2 4

24,3 5

16.8 6

L8.2 7

ß.2 8

:8.2
40.0

31.5

18.5

I
10

1l
t2

18.8 15

29.5 16

13. I 17

20.8 18

17.6 19

311.9 20

31.3 2r
iJ3.0 22

§,7 ß
L8.4 24

30.3-

18.0-
115.0

iE.ll-
5.6-
t.2
6. {t-

5.6-
1{.8-
6.1-
1.0

3.3

17.1-

2,9-
r8.7-
ß.2-
7.t
3.1

16.7-

9.9-
258.0

18.3-
0.9

5.3

9.2

2.4
0.5
,6.2

ü1.8

!85.2
16.3

5.2-
115.7

38.1-
,5.{-
0.,6-

0.8

3.9
2,2

17.5

22.3

3 247.6

11.6

57.S

8.7
151. 1

224.7

u $8.9
51m.6

t4.7
3.9
8.6

10.3

5.11

tt7.?

3.3

0.7

L2.3

971.5

Elsenbahmn

48.9

1.1

0,7
0.0
3.8

3 252,2

0.5
0.0

0.7

4.Et

96.11

0.5

0.1

0.0
0.11

96.9

s0.3 0.7

1.3 19.0-

126.0

. ß,3
388.3

17 929.5

817.1

16.9

9.0
0.1
7.7

59. r
&t3.1

st.5

13.9
0.5

75.1

s2.6

10.8-
17.9-
5.7
0.6-

1.9

20.5-

ll.9 2,37

18.7- 2.30

t73.7
1 0s2.8

101.0

5.5

17.5

51.0

10.4

L2.0

9.3
ta7.7

ß.2
I 006.7

t77.2
10. I

9.1 17.1t 13

13.4 r5.7 14

0.5

0.0

0.6

2,4

50.8

2,6

t3.2-
74,4-
24,+
0.6

L.2

13.6-

1.2

0.0
1.3

0.{
0.0

2.L

53.4

t3.2-
2L2.t
14,2-

0.11

113.5

8.6

1.9

0.0

6.7
122.r

verän-
dsnJng
g?gen-

uDer
VorJ6hr

Verän-
derung
gEgen-
tiber

VorJahr

BefördertE
PErsongn

Verän-
derung
geg€n-
übsr

VorJahr

Personen-
Kiloileter

Einnaflnen
Verän-
derung
gegsn-
tlbsr

VorJahr *"mhJ:'"*
ElnnalnEn

Beför-
derte
Pet.|son

nittlsr€
Reise-
Fßit3

nittlera
FahrzeugF
besetzung

I Hilr 7 r,riIl a i,tiIl. Dtl I Dlt kn Pers.
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Lfd
Nr.

2. ViErteljahr 1995

I Straßenpersonenverkehr nach

Einnahngn

Je

BefördertE
Person

Dl,l

1 Allgeneiner Linienv8rkehr ..
2 Sonderfonnen des LiniEn-

v€rkehrs

davon:

3 Eerufsverkohr ....
4 l,larkt- und Theaterfahrt€n..
5 Schülerfahrtgn ....
6 Freigest. SchiilensrkEhr ...
7 Linisnv€rkehr zusaitEn .....
I GelegenheltsvErkshr

davon:

I Ausflugsfahrten .

10 FerlEnziel-Rsisen ...,.,...
ll Verl(shr nit l.lietodtibuss€n

12 Insgesamt ...

13 Al]gerßiner LlnlEnverkehr ..
lll Sonderforflsn des Linlen-

vark€hnr

davon:

15 Benrfsverkehr
16 l{arkt- uid lheatErfahrten .

17 Schulerfahrten
18 Fr€196t. Schulsryerkehr ...
19 Llnisnvertehr zusa[n€n .....
20 oelegsnheltsverk€hr ........

davon:

2l Ausflugsfahrten ........,..
2. Ferienziel-Reisen .........
23 Verkehr nit ilietonnihrssen
24 Insgesant ...

8l

20

76i:l

682

502

93

lgg

L 242

1 604

1 931t

16.5

0.3

4.2
32.3

114,7

2?0.3

56.3

23.L

151.0

3115.0

126.9

4.2

3.4
0.0

0.8

1.9

133.1

3.4t

0.7

2.7
136.lt

8.7
o.?

4.5

27.4

130.9

19.3

89.2

13.9

4.0

0.5

r4.7
150.2

168.0

1t.6

1 002.3

342.4

2*.4
8.1

78.3

rl€11. I
1 836. I
7 272.6

1767.0
727.5

4 718.1

I01t8.7

2 010.3

58.8

52.1
0.2

16.4
64.3

2 t43.4
141t.6

17.?

727.0

2 2AA.0

136.5

1ß.4

38.0

0.9
OE

184. g

611.11

167.2

42.3

:t61.8

7St6.3

32S.6

t3.2

10, I
0.0
3.0

342.4

11. 0

2.8

4.2
353.7

2.22

2.32

2.31

3.30

2.29

1.61

2.65

0. 14

0.14

0.15

0. 1l
0.t2

0. l0
o. 08

0.09

0.11

0.08

0.0s

0. 16

0. l9

0. l9
0. l9
0.18

0.16

0.08

0.16

0.06

0.15

Private

1.53

3.4t8

4,3?

7,21

2.t2

t. 41

3r.6{

41.61

137.31

24.60

5.30

l.sE

2,88

3.3St

9.21

l.8s)

1.92

15.67

100.84

12.19

1.97

5

973

314

1 655

2 0!E

2.97

3.57

2.40

2.31

Regionalv€rk€hrs

:E

31

ß
2

t3
2A

3{
30

l0

30

34

3.0

0.0

1.6
5.1

178.8

0.7

2.60

3.t2

3.00

1.55

3.56

2,58

3.27

4. t0

3.06

2.59

0.0

0.7

179.3

1 ) l.l€hrfachzählungen nüglich

Auskunftspfl ichtige
Unternehnen

mit
VErkEhrs Ieistungenin der

JeHeiligen 1 )
Verkehrsart u.-forflr

t{agEn-
Kiloftlter 8eförderte

Pgrsonen
Personen-
Kiloflieter

ins-
g€sant

Verkehrsart

und -for'n

Anzahl MiI I. MiIl. D{"1

-t2-



Unternetilensfonph sorie Vst*ahr.sarten und -forniEn

r11It.

l. - 2. Visrteuahr 19SE

l.,lagen-
Klloil3tsr

5.3

2.2-

5.1-
2,b
11.0

5.2-
2.0
t.7-

0.8-
L2.A-
t.4F
1.6

1.1

19.4-

20.4-
7.!F

17.6-
8.8-
0.0

9.(F

8.5-
0.0

5.7

10.9-

t4.*
1. 1-
1.5

3,7-
0.3

0.0

7.0

3.8-

5.1-
9.5-
2.L

3.9
0.5-

3.1

10. 1-
0.1

0.8

4.4

8. l-

10. l-
27.6-
0.6-

3.8

9.4-

4.3-
3.6

1.118

3.1ß

11.35

1.24

1.36

28.65

n.3
13.2

16.8

t7.2
t4,2

!t56.1

Lfd.
iF.

17.5 I

16.1 2

r5.l 3

!€.0 4

19.0 s

1{.9 6

16.5 7

32.2 I

31. I
31.6

32,4

ß.7

34.2

0.5
8.3

69.7

ZJ7,A

irt7.7

10.8-
9.3-
5.4
2,0-
1.5

5. t-

81.7 6.5-
30.6 16.1-

226.3 2.A-
575.{ 2.*

g€sellschaft3n

266.0 0.4

9.3 11.6-

7.2
0.1

2.0
{.5

27fl.7
4t.9

r?.0-
3.(F

10.5-
15.6-
0.3-
6.rF

0.9

4.0

n4.6

4.(F

7.0-
0.5-

0.0 22,2- ß.3 L2.7-

Unternelinen

125.0

4:1.0

7.4 187.6

8. l- 29.0

t8.2
1. {l

9.3
60.6

277.t
30.6

6,2
0.9

?,3.s

307.7

3!€.8

9.6

6.3
0.0
3.3

L2.A

!G2.0

1.1

1.1
!t63.2

2 t89.4

591.5

515.7

18.9

155.9

I 041.7

3 922,8

l0 885.6

2 5!X'.6

$7.0
7 379.0

l{t 8ß.2

4 160.4

11ß. t

zit.g

100.1

79.1

1.8
r9.3

377.4

876.1

ß4.6
108.7

sltz.8
I 253.5

664.0

ß,4

21.6

0.1

8.7

692.4

16.0

3.6

7.7-
19. l-
3.8
0.1

2.22

2.§

2,3t
3.37

2.ß

1.59

2.59

2.87

3.55

2.37

2,ta

2.50

3.06

2.!B
1.66
3.rß

2.ß
3.29

{.10

3.11

z.ß

0. 13

0.14

0.15

0.0s
o.t2

0.10

0.08

tt.7

23.9

0.0s

0. 11

0.07

0.08

!8.15
119.97

22.8
4.07

4t2.9
I 067.11

313.9

4ts.1

t2.2

ts.2

17.6

{s.5
10.4

10.9

12.3

188.7

171.6

P.A

I
l0
t1
t2

111.5

0.6

34.0

137.0

4 4ß,5
2L6.2

L.7-

19.8-

18.9-
8.8-

22.?-
10.8-
2,7-

10.+

0.16

0.19

0.19

0. l9
0.20

0.18

0.07

0.1{l

0.07
0.15

1.!E

2.SE

3.41

9. t6
2.06

1.S1

14.01

93.57

11.21

1.S5

15.6 13

15.8 llt

15.4 t5
8.9 16

77,4 L7

30.5 18

15.9 19

44.3 20

- 22.

47,5 n
t6.4 24

B??.3 n.7 2t

189.8

4 658t.6

I

10. l- t2 q

47081-3

Yerän-
derurq
gsgen-
{lbsr

VorJ ahr

Befödsrte
Personen

Verän-
d€rurE
geoen-

Llber
VorJ ahr

Personen-
Klloileter

verän-
derung
gEgEn-
üb€r

VorJahr

Einnahnsn
Verän-
dsrung
g€gen-

alber
vorJahr

Einnshmn

. Je
I

l.l€osn- lPersonsn-KilorEter
Beför-
derte
Person

nittlsre
Relse-
r{EltE

nlttler€
Fahrzeug-
b€setzung

t r11ll. r r{iu. t üilr. Dir x 0l.l kn Pers.
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Auskunftspflicht igg
Unternehmen

mit
VsrkEhrs leistungenin der

Jeh€iligen 1 )
Verkehrssrt u.-fonn

l,tagEn-
Kiloneter

BefördertE
Personan

PersonEn-
Kilometar

ins-
gesant

t,tiII Mill.Dr,l

VErkehrsart

und -fonn

Anzahl

2. vierteuahr 19gs

I StraßenpsronEnvErkehr nach

Einnahrmn

Nr.
Lfd.

I Allgemeiner Linienverkehr ..
2 Sonderformen dEs Linien-

vgrkehrs

davon:

3 Berufsverkshr ...
g l,larkt- und Theaterfahrten .

5 SchüIerfanrten ........,,,.
6 Freigest. Schi,ilerverkehr ...
7 LlnlEnverkehr zusafinsn .....
I G€leg€nheitsverkshr

davon:

10 Ferlenziel-R€lsen ....,..,.
11 Verkehr nit HietoffiihJssen
12 Insgeseftt ...

AllgeflEinsr Linienverkshr
Sonderforilen
verkehns .. des Linl6n-

n*"* lr"oo'nln-Kilonleter

Da{

BefördertE
Person

UntErnslItEns

0. 17 1.07

0.15 2.58

I t22

835

592

131

275

I 472

I 968

2 227

1 062

330

1 907

2W

570.4

2S.9

27.2
0.5

4.2
{11.5

747,7

247.9

59.8

23.7
164.5

9tr1.6

102.5

2.2

1.6

0.5

1.5
106.2

1.6

0.2

1.4

107.8

1 857.8

30.2

1 995.4

77.9

52.5

2.0
z3.4

2 074.2

650.8

%6.4

5.9

4.4

1.5

242.3

4.8

0.7

4;l
247.1

2,94

2.61

2.47

4.t4
2.86

2.80

2.67

3.00

3.56

2.4t
2.76

2.65

2.43

2,47

3.00

".:
2.97

2.ß

11 626.1

520.5

13.7

7.7

14.8

115.8

1 933.8

23.2

3110.1

72.2

168.2

684.0

t2 830,7

7 824.6

0. l5
0. 16

0. l4

3.&t
t,l7
1.58

1.SE

2.t5

2.42

1.53

1.8St

10.06

78.88

8.7r
t.92

11.5

0.6

18.0

1 957.1

l3t. I

2.8

1.8

0.9

4.9

t!ts.8
0.5

0.0

0.5

139.2

1 891.5

750.6

s 182.4

20 655.2

I 598.8

39.3

2?.2

12.0

53.4

1 691.4

80.2

8.8

71.3

I 77t,5

179.6

84.2

397. I
2 735.7

0.0s)

0.11

0.08

0.13

1.07

24.44

3S.10

135.59

22.04

1. rl0

oarunter! gBB-

0.18

0.08

0.16

0.13

0.16

0.06

0.08

0.06

0.15

13

14

25

n

22

I
2t
26

23

b

23

2ß

2.50 0.16

2.70 0.15

15

15

t7
18

19

20

dslrons

Berufsvertehr
tiar«t- und Theaterfahrten .

SchUlerfahrten
Fr€igest. Schulswerkehr ...
Llnienvert€hr zusetllBn ...,,
GelEgenheitsvertshr ........
davon!

Ausflugsf€hrten ...........
FBri€nziel-Rsisan ........,
Verkehr mit l,llstcnnnibussen

Insgesant ...

2t
22

Z3

24

I ) tlehrfachzählungen röglich
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UnternehmsnsfonEn soNis Verkshrsarten und -formn

irilt

HagEn-
Klloopter

1, - 2. ViertslJahr 19€tS

1.7 4 067.4

162.817.0-

2.97 0.17

2.40 0.15

\
fonnen irisgeseit

I 370.2 0.7

62.5 12,5-

44.4

1.1

17.0

90.8
I 523.5

:§1.4

10.8-
24.3

18.3:
3,+
0.2-
{.sF

88.,{ 6.8-
31.3 16.1-

2ß.7 2.6-
1 884.9 1.1-

'g€sel1€chrften

2t4.9 0.5

5.0 12,6-

3.?

t.3
3.6

223.4

2.5

9.2-

2t.3-
19.2-
0.2-
9.7-

0.3 13.9- 37.SF 15.0 28.9- z.SF 68.23 r 019.8

3 819.{

63.5

2St.0

3.7
30.8

100.3

3 !m.2
:8.8

7,0
0.9

28.9

{ 020.0

262,4

3.S

1.9

10. 1

274.4

0.8

0.0

0.8
279.2

0.8

15.9-

t2.3-
72.7

z3.6-
b.5-

0.3
4,7-

1.0-
12.9-
5.3-
0.2

21r l@.3

I 072,3

691t.1

4.3
34S.8

11t65.4

26 6rts.0

tl 731.9

2 706.9
gg:t.8

I 032.2

!€ 379.9

15.4-
18.3

21.8-
4.3-
0.5

0.7-

110. I
4.2

rE.5

4 230.2

944.9

250.7

110.7

583.4

5 175.1

51{.9

L2,9

5,2

4.2-

6.6-
31,2

13.8-

2.ß
3.74

2.6

2,74

2.6r

2.90

3.5{l

2.§
2,75

2.N

2.sst

2.8

2.61

2.§
2.9S

3.00

2.37

1.06

2.57

3.80

1. 15

1.57

1.06
25.68t

:8.98
119.03

20.20

t.ß

6.3

16.9

24.0

7,7

lt.3
1{.6
6.7

318.S

!m.3
1 0@.1

278.t
9.5

t2.4

111.6

15.5

L2,A

Lt.2
12.4

1511.11

1S.{
L2.8

17.6 1

t7.t 2

15.6 3

25.1 4

20.5 5

t6.l 6

17.5 7

32.5 I

3r.3
31.7

33.0

20.4

4.6
1.0-

0. 16

0.15

0.1{

0.16

0.08

2.t-
ls.0-
2.7
0.1

1.7

10.6-
0.1-
3.5

3.6

14.3-

r0.9-

22.9-

3.1

7.2-

2,5-
2,9

0.0§t

0.11

0.07

0.13

I
10

u
L2

2,2
2ß.9

9.0-
0.3-

0.9

n.5-

20,8-

24,4-
11.0-
0.2-
7.3-

6. {-
0.3-

3 2ß.0

85.5

60.6

24.5

113.5

3 1t44.9

125. I

110. r
3 570.0

1.1F

19.7-

14.6-

29.!F
13.3-
2,3-
7.6-

15.3-

5.(F
2.V

7.4

1.0

6.{
5:8.2

0.16

0.15

0.16

0. 13

0.15

0.06

0.07

0.06

0.15

l.s6

2.19

2.44

1.69

1.90

9.19

8.10

1.92

6I

15.1 13

t7,2 L4

16.3 l5

19.7

!t2.0
15. {
50.3

16

77

18

l9
20

tn.z 2t
-2.

sL.2 23

15.8 211

3

s27

Verän-
clerung
gegen-
über

VorJahr

BEförderte
Pst..|sonsn

verän-
derung
gegEn-
über

VorJahr

Persongn-
KilonetEr

verän-
derung
gegen-

Uber
VorJ ahr

Einnafnen
verän-
derung
gegen-
üb€r

VorJ ahr

Einnahien

.Je
l,t"s"n- lp"oon"n- Ir"ro"-Kilom€ter lderte

I 

eerson

neite
nittlsre

Rslse-
mlttlere
Fahrz€ugF
b€setzung

t ilitI. I IrrlIl. a Hlll.otl T Dil kn Psrs.
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Pgrsonen-
KilomEter

ins-
gesait

Auskunftspfl ichtige
UntErnEhnen

tJEg€n-
Kilometer

BefördErtE
Pet.sonsn

Anzahl MlI I. r,riII.Dr{

LandLfd
Nr.

2 Straßenp€rsonsrwerkehr nach

2.1 Ins

Einnahnlen

2. Visrteuahr 1995

a a26.2

592.2

920.9

1 153.7

409.7

146.4

492.8

38§1.7

297.7

*ni,,,"lr"*"11"- Beförd€rtE
Psrson

0i.t

Konrnunale und genischt

1 Deutschland

2 Bad€n-ltirttEmberg

3 Baysrn

4 BErIin .

293

18

31

1

27

3

2

18

n

1181.5

23.9

44.9

62.7
23.8
7.8

31.6

21.8

18.7

100.7

7.5

6.2
119.5

23.9

1 581.4

127.5

797.7

212,7

43,7

27.2

96.4

8St.9

35.8

374.4

31.3

14.5

L24.3

50.0

€.s

4ß.1

8.2
0.4

2.9

2.4
27.4

1.8

2.3

t 524.3

123.5

185.7

179.1

42.3

26.4

111.3

103.8

40.4

370.8

30.7

t3.2
700.2

42.9

60.8
12.7

0.9

11.5

5.3
31 .3
2.4

3.16

5. 15

11. 16

2.§
1.78

3.45

3.53

4.77

2.L7

3.68

4.t2
2.t2
2.02

1.80

2.29

2.40

2.2t

2.11

2.50

2.t9

0.17

0,21

0.20

0. t6
0.10

0. l8
0.23

0.27

0.14

0.s6

0.97

0. s4

0.84

0.97

0.9s

1. 15

l. 15

l, 13

o. stsl

0.98

0.91

0.81

0.86

1.32

1.47

2.51

1.56

1.86

1. 13

1.:E

5

6

7

8

I
10

1l
L2

13

14

15

l6
17

Brandenburg

Brsfi€n .

HarburB....;...
llessen .

l{ecklenburg-Vorpomnsrn .....
Nieders6chsen

Itlordrhei,n-Hestfalen ... .. . ,,
RhEinland-Pfalz ..........,,
S€arland

Sachssn

Sachsen-AnhaIt

schlesxlg-flolsteln .........
thüringen

1 Dsutschl6nd

2 Badsn{irtt.nücrg
3 BE)ßrn :.. . ....
{ Bsrlln
5 Brendcnhrrg

6 Brermn

7 tlaibJrg
8 tlessen

I l.tecklsnburg-Vorponrn€m .....
10 Nl€dsrsEchsen

1l ltlordrhein-1.{estfalen .. . ,. . ,.
L2 Rheinland+f.lz ............
13 S€arland

l1l Sachsen

15 Sachs€n-AnhaIt

16 SchlesHig-HolstEin .........
17 Thuring€n

4

34

t2

31

25

ß

1 91t8.7

164.6

100.8

854.1

395.2

1t92.3

81 .6

8.4

35. r

57.5

253.0

23.7

0.19

0.19

0.13

0.t2
0. lr

21 .9

26.6
5.0
0.4

2.9

2.5

12.6

1.1

31ß.4 41.5 1. S0 o.t2 0.85

Nichtbundes€igene

lt0

5

I

5

t0
10

5

4

o.L2

0. t5
0. l1

0. 13

0.09

0.t2
0.10

1.56

2.7 32.9 4.3 2,6 0.13 1.88
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UntsrnefrnensfonEn und Ländern
gesaüt

Hill.

v{lrtschaf tlichs Unternehnen

1. - 2. ViErtEuahr lgSE

Hagen-
Kilomter Lfcl.

18.5

25.t
20.8

18.4

16. s

lE.7
15.8

t7.7
15.3r

19.6 1r

ß,t t2
19.8 13

16.7 1{
16.6 15

'. t6
15.7 t7

18.4

16.4

l§t.8

20.7

20.5

2:2,0

its

971.5

ß.2
9r.2

126.5

47,2

16.0

6Et.4

44,3

37.5

0.6-
0.7-
t,2
2,0-
0.7-
3.6-
0.5-
2.1
0.1-

0.,{

0,7

ü.4
4.0-
0.0

s ß2.2
264,1

1106.5

4!t0.3

8§t.1

57.4

196.0

181.0

74.A

0.1

5.5

t.2.
6.1-
0.4

0.2

0.5

2.0

3.0-

0.6

l. 1-

17.8

1.4

1.5

0.8

11.3-

17 929.5

t 204.7

1 893.1.

2 327.8

7S.3
2§n.5

I 002.4

785.6

574.9

1.0
6.6
1.7

3.8-
0,7
0.4
0.0
0.5

2.3-

0.1-
0.3-

ß,9
1.5

2,6-

3 09r.1

254.3

375.3

355.8

82.L

55.3

2r9.8
2t7.2
80.1

762,5

6!t.4

ß.7
197.11

85.7

{.8
1.5-
6.0
4.1

8.2
0.9
5.5

13.0

8.0

5.3
3.5
0. l-
8.11

0.5-

3. l8
5.n
4.11

2.At
t.74
3.46

3.47

4.90

2.t4

3.73

4.20

2.43

1.S7

1.79

2.29

2.ß
2.04

1.1X9

1.S3

2.54

2.20

1.$

0.17

0.21

0.20

0. r5

0.10

0.19

0.2,
0.28

0.14

0.s
0.96
0.92

0.8:t

0.92

0.96

t.12
t.20
1.07

5.5
11.6

4.7

5.4t

9.0
s,2
5.1

11.3

7,'7

I

204.5

r5. I
11.0

100.1

{7.9

53.4
9.9
0r8

5.0
ß,5
2.2

770.3

66.7

29.6

?52,3

105.8

$.9
15.9
0.8

6.1

6.2
58.3

3.7

{ 010.5

34S.0

218.3

1 676.{
796.0

0,2-
0.3-

13.8

3.6

0.0

0.19

0. rE

0,12

0,12

0.u

0.9
4.S-
6.4

2,4
1.3

3.0-

3.4
0.3

11.5

0.t2
0. 15

0. t0

0.13

0.0§t

0.L2

0.10

0. t3

0.99

0.s
0.90

0.78

0.81

t.6
t,c4
2. t0

1.1t6

1.55

1. l1
t.32

5.2
5.2
7,4
6.6
7,5

10.1

9.6
20,4

16.5

9.0
L3.2

2

3

4

5

6

7

I
I

10

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

t2
13

14

15

16

17

44.1 4!.11- B§t!1.3 5.2-

Eiserüatmen

8t.2 1.S- 1.811 o.t2 0.42 7.0

0.4
t,2-
9.rl

982.6

162.5

15.11

103.2

52it.9
tß.2

122.7

24.4

1.5

8.9

9.7
64.9

4.8

7.9

0.9

2.3-
11.5

6.2

11.4

5.9 2.9- 68.7 6.7 11.611.3

5.1-
2.L
1.2-

€.0 5.5 5.0 10.3 60.5 7.6 1.57 tz,t r5.0

verän-
derung
gsgcn-
tlber

VorJahr

BefördErts
PsrsonEn

Verän-
derung
gegsn-
ilb€r

VorJ ahr

Pgrsongn-
KilonetEr

Verän-
derung
ge9sn-
0b€r

VorJ ahr

EinnahrEn
Verän-
derung
g393n-
über

VorJahr

Einnahnen

. Je
I

Hagen- lPersonen-Kiloneter
Beför-
derte
Person

nittlers
R€ise-
xsite

mittlere
Fahrzeug-
b€sstzung

a r{iu a tlill. t r.{itl, t»{ T 0r{ kn Pers
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Hagen-
KilorEter

Beförderte
Pgrsongn

PErsonen-
Kilometer

ins-
gesant

Auskunftspfl ichtige
unternehmen

l.lil l . Dl.,t

Land

Anzahl MiII.

2. Viertelj6hr 1995

2 StraßEnperon€nverkehr nach

2.1 Ins

Einnaltnen

Beförderte
Person

0r{

Private

Je

Nr
Lfd,

I Deutschland

2 Baden+,|ürttsnbsrg
3 Bay€rn

4 Berlin
5 BrEndenburg

6 ErsnEn

7 Hamburg

8 Hessen

I l.leckl€nhJrg-Vorpoilnern .....
10 Niodersachsen

11 tbrürh€in-l{estfal€n ., ,, ..,.
12 Rheinland-Pfalz ............
13 Saarland

14 Sachsen

15 Sacl6en-Anhalt

16 SchlesHig-tlolst€in .........
17 Thtlrlngen

I Dsutschland

2 gaden-Hlrtteü€rg

3 Ba)Em

{ Berlln
Brandenburg

Brsrcn .

Hailburg

Hgssen ...
tleckl€nbutp-VorpomEln .. . ..
Ni€dsrsachsen

t&rdrh€ln-ilestfal€n ......,.
Rheinland-Pfalz ............
Saarland

111 Sachsen

15 Sschsen-Anhalt

16 Schlesr{ig-Holstein .........

34.;
20.9

5.1

68,1

36.8

9.8

0. l8
0.14

0.15

181.3 27.6 2,33 0.15

2.99

2.4?

2,75

2 0!,9

289

572

30

27

3

15

193

l6
772

31Nt

176

54

44

1Nt

a2

27

3115.0

s0.1

90.8

7.7

3.1

1.0

4.4

35.2

2.0
37.5

47.8

20.6

6.1

6.6
s.1

17.8

5.2

136.4

2A.O

n.2

11.9

22.8
15.2

4.5

150.2

41.6

35.7

0.7
0.9
0.1

0.6

I1.6
1.1

14. 1

tl.6
8.3
1.3

2.0
5.8

10.5

s.2

179.3

!16.9

§.2

L3.2

I0118.7

I 308.4

2 670,7

155.5

89.8

28.9

r59.3
884.8

51.2

1 129.8

a44.7

541.0

174. St

201.8

204,7

1167.6

1:15.0

796.3

t28.?
142.2

17.5

5.5
2.8

15.0

82.3

4.0

83.6

722,4

38.4

15.2

2A,2

17,3

40.1

11.1

2.31

2.57

2,07

2.6
2,08

2.79

3.1ß

2.34

2.04

2.23

2.$
1.87

2.6
4.24

1.91

z.zs
2,7L

2.59

2.65

2.65

0.09

0.10
0.07

0. 11

o.o7

0.10

0.09

0.09

0.08

0.07

0. l{
0.07

0.09

0.14

0.08

0.0€t

0.08

0.15

0. 17

0.14

5.30

3.10
5.10

ß.47
7.t4

38.82

23.60
7,t0
3.58

5.gt
10.511

4.62

t2.q4
13.85

3.00

3.8r
2.63

1.97

2.0t
l.sE

2.09

1.97

1.76

7.92

Regionalverkehrs

34 2 28a.0

4ß.4
52L.4

353.7
74.1

74.4

5

7

I

5

6

-

4

4

I
1

l0
l1
t2
13

380

268

64

1

2

17 Thuring8n
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UntErngtrEnsfonßn und Lärdem
gesart

l.,lagen-
Kilonster

rriIl.

thternshmn

1. - 2. ViertEuahr lsE

'575.11

47.2

156.5

12.7

lt.9
l.4t
6.5

59.0

3.1

60.1
77.8

34.3

s.6
9.11

15.8

8.0
9.2

2.5-
0,2

4.0-
6.6-

79. I
2.4-

15. I
15.1

17.2

2,A

22,t-
t2,3-
5.8

14.5

8.+
L.2-

41.3

4.tF
4,2

6.9

307.?

87.6

75.0

1.2

1.7

0.1
0.9

n.4
1.9

29.0

22.5

16.5

2,5
3.9

11.5

20.9

8.8

1.6

3,2
0.3-

:til.5
65.0

6.0-
24.3
q.0

66.6

4.2

15.5-
3.0-
2.4-

29.5

12.7-
2.1

60.8

14 808.2

2 2@,7

4 375.0

262.2

130. r
!t9.7

578. r
1 530.0

71,2

I 711.3

I 306.6

8816.5

253.2
' 2@.2

:l:l1.2
700.0

207.4

0.1

3.5-
4.2-
2.2-

87,4

2.6-
171.3

2e,2

13.5

2.7
17.b
L.?-
5.3.
8.3

13.3-
2.5-

30.2

I 253.5

227.7

294.8

n.2
9.5
3.7

21. S

131.2

5.6
123.9

1&1.11

60.8

ß.L
:§.1
29.0

61.8

17.9

0.8

0.6

4.b
t7.4
85.0

0,7-
!8.7
20.5

42,L

5.{
16.0-
1.6

13.0

1l5.1

6.5-

.1.0-
u.t

3.6
0.1t-
7.7

4.07

2.53
3.St

24.§
5.{8

30.91

23.74

5.60

2.91

4.27

8.111

3.68
9.18

9.30

2.5L
2.S5

2,02

lts.1

25.2

58.1t

218.6

74,8

&7.9
610.5

65.3

37. I
58.9

58.0

50.6

100.7

69.{
4.7
lxt.5
23.5

Lfd.
ilr.

4,7 I
ß.3 2

a.o 3

20,7 4

26.8 5

29,3 6

8S.2 7

25.9 I
22.7 S

28.5 r0
16.8 11

24.4 t2
2ß.3 t3
28.5 1,0

20.9 15

ß.o 16

2,.4 77

2.t8
2.54
1.88

2.30

t.§E
2.76

3.:B
2.22.

1.78

2.6
2.§
l.Tl
2.40

3.84

1.8!t
2.2t
r.!ts

0.08

o.10

0.07

0.11

0.07

0.09

0.011

0.0s

0.@
0.07

0. l4
0.07

0.09

0.13

0.09

0.0s
0.0§t

gssellschaften

28{1.6

58.3

59.0

47.2

32,r
9.4

0.5-
0.6-
3.3

3. t-
L2,8-
2.5

![3.2
73.8

73.2

69.8

4i2.0

10.5

0.0
2.*
2.0

2,0

3.5

0. l-
t.7

11 659.8

909.7

ss.5

708.4

118.{

u4.8

l:E.l
75.0

19.S

2.49

2.5r
2.tß

2.§
2.34
2.72

0.15

0.16

0.14

0.17

0.1{
0.15

1.S
1.8t8

1.98

1.!'5
1.78

1.89

t2.8
72.3

13.7

16.4

16.6

16.9

17. I
15.8
13.8

2,6-
1.6

z.s

I
2

3

4

5

5

7

I
s

10

11

t2
13

1{
15

t5
L7

ltsl.o 6.0

807.6

sEt§'.9

130.0

4.30,?-25.2 s9.9 3.8 2.38 0.15 2.L2 13.8 r5.5

8.0
6.0
3,2

11.6

t2,a
12,4

Verän-
derur'E
gsgEn-

Uber
VorJahr

verän-
derurg
gegen-

Uber
VorJohr

Bsfördsrte
Persongn gegen-

Ub€r
VorJahr

Verän-
derung Personen-

Kilonster
verän-
dErung
gegen-
über

VorJ ahr

Einnahm€n

EinnalnEn

Je
Personen- Beför-

derte
P€rson

KilolDet€r
Heen-

nittlere
Reise-
,{eitg

mittler.
Fahr:zeW-
b€§etzum

7 Milt t Ir,ti I I . t Mi I l. 0r,l r oil kn Pers.
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8eförd€rt€
Personsn

PersonEn-
KilometEr

ins-
gEsEnt

Auskunftspfl ichtige
UnternehnEn

tlagen-
KiloneterLand

AnzahI Mil1. Mil t. Dr.t

2. Vierteljahr 1995

2 StraßenpersonenverkEhr n6ch

2. I Ins

Einnahnen

Lfd. *n"* lr""ro'"1*KilongterNr

I 957.1

214.2

272.0

2t3.4
44.6

27.3

97.0

117.6

36.9

120.0

4118.5

62.2

20.9

t28.3
55.8

47.L

53.2

20 655.2

2 424.6

4 720.4

1 303.2

499.5

175.3

552.1

I 1F1.0

3118.9

I S59.9

31125.6

9S5.5

339.9

I 056.0

600.0

757.5

ß4.4

2 735.7

338.3

444:6

198.6

48.8

29.6

126.3

218.3

411.5

2r7.0
592.7

108.3

3!t.2

128.3

60.2

89.7

52.6

l. 4t0

1.58

1.63

0.92

1.09

1.08

1 .30

1.85

t.2t
1.81

1.32

1.74

1.87

t.02
1.08

1.90

0.99

Darunter: GBB:-

BsfördertE
Person

Untgrnehmens

1.92

2.0t
1.98

t,72
1. §t2

0r

I Deutschland

2 BadEn-HJrttsmbErg

3 Eayern

4 BErlin
5 Brandenburg

6 BrEm€n

7 Hailhrrg

?ß6
317

610

3l
51t

6

18

220

44

2tt
3Sl7

207

59

75

74

93

56

989.6

107. 0

1611. {l

70,4

26.9

8,7
:t5.9

71.7

20.6

88.5
183.S

44.3

16.9

56. l
:t2.9

34.2

27.t

107.8

24.0

2t.r

2,76

3. 16

2,71

2.79

1 .81

3.!t8

3.51

3.04

2.L5

2.45
3.22

2.45

2.32

2.29

1.83

2.63

1.911

2.ß
2.64

2.6t

2.36

2.15

0.13

0.14

0.11

0. t5
0. l0
0. 17

0.19

0. l5
0. 13

0.11

0.17

0.11

0.12

0.L2

0. l0
0.t2
0.11

I
I

l0
1i
t2
13

1,{

15

16

l7

Hgssen ...
H€ckl€nburg-Vorpormsm .....
Niedersachsen

llordrheln-l{estfalen ........
Rh€lnlan+-Pfalz . , . . . . . . . . . .

Saarl6nd

SachsEn

Sachsen-Anhalt

Schl6rig-ticlstein .........
Ihürlng€n

I oeutschlend

2 Badeft{irttsnberg
3 Ba)rern

4 Berlln
5 Brrrdenhr$
6 Braren

7 Haiüurg

I Hessen

I lthcklenburE-Vorpo0rnern .....
10 Niedersachsen

1l tlordrhein-1,{estfalen ..,,..,.
72 Rhelnland-Pfalz .....,......
13 S€üland

28 139.2

36.9
27.7

t3.2

I 777.5

4415.4

372.t

258.8

267.1

74.1

55.0

34.5

9.8

0.15

0. t7
0.15

5

4

4 11.9 181.3 27.A 2,33 0.15 2.09

7

I 5.1
0. 13

0.15

20 114.6

4.5 64,2
1{
15

16

17

Sachs€n

Sachsen-Anhalt

Schlesnig-tlolsteln .........
Thüringen

-20 -



tlntemelüner8forrEn und Ländern

gesamt

r{i} l.

fonßn iirsgesant

'1. - 2, Visrteljahr l9sl5

,,l6gen-
KllonetBr

Lfd
Nr.

1 88{1.9

20!t.5

307.5

1S1.2

52,L

t7.4
69.9

r34.5
{10.6

154. I
!t65.1

8e.6

30.0

lG1.5

&1.7

60.8

58.3

l. 1-
0.3-
l. 1-
2,4-
3.6
3.5-
0,7
6.6
1.1

0.3-
6.1-
0,7

tL.2
2.*
2.2-
1.3-
1.3

4 020.0

442,5

5s5. {l

ßr.5
s0.9

57.5

1S8.9

ß.7
76.7

256.9

920.9

128.9

42.7

256. I
7L7.4

99.5

108.5

0.2

3.9
l.l
6.0-
1.2

o.2
0.5

2.2
2.0-
t,2-
0.3-
0.9-
9.5
3.9
1.4F

1.9
0.8

:ß 379.§t

4 ß7.7
? ß.4
2 589.!'

928.3

3§,2
1 580.5

2 7ß.2
61ß.1

3 rß1.1

6 61ts.6

L 7?9.6

601.6

I 91F.5

L L27.2

I 322.5

900.7

0.1

3.2-
4,b

.3;7-
7.6
0.0

30.0

13.0

0,7-
4.6

4,2-
0.5-

11.8

2.4
5.0-
0.s-
1.1

5 175.r

645.8

816.5

385.0

91.6

59.0

241.7

417.2

85.7

{p,2.2

1 1116.9

204.0

6S.7

2ß.4
.1111.6

161.5

99.1

3.6
0.lF
2.2

5.0
13.1

0.8

7.9
13.5

9.7
1.9

1.0

3.§l

11.9

12,8

2.L-
1.7
2.9

2.75

3.18

2.66

2.77

1.76

3.110

3.1ß

3.10

2,tL
2.ß
3.ß
2.Ut
2,32

2,73

1.80

2.65
1.86

0. 13

0.14

0.11

0. l5
0.10

0. 17

0. l5
0.15

0. l3
0,L2

0.17

0.t2
o,t2
0.t2
0.10

0,t2
0. 11

0.15

0.16

0.15

0.14
0. l5

1.29

1.1§

t.47
0.8s

1.01

1.0!t

t.ß
1.75

t.L2
1.57

t.6
1.58

1.63

0.91

0.s
1.62

0.91

9.5
10. r
13.1

6,0
t0.2
5.9
8.0

11.6

8.{
13.{
7.2

13.8

111.1

7.6
9.6

13.3

8.3

20,4

2:2.0

23.7

18.6

17.8

19.5

22.8
20.6

15.9

20.9

18.7

27.2

20.0

L7,A

t7.7
2L.A

16.9

I
2

3

4

5

6

?

I
I

10

11

t2
13

l{
15

15

L7

Gesellschaften

2A.9 0.3-
58.3 0.6-

ß.2 0,7-

30.9

9.11 6.9

2A,3 2,0

279,2

73.8

52.1

110.3

10.5

3 570.0

909.7

70{.8

519.7

130.0

2.5-
12,4-
3.2

1.5

2.9

5E8.2

tlß.4
102.9

0.3-
2.9-
2.4

2,9
0. {-
9.3

2.57

2,5L

2.32

2,n
2.t2

1.92

1.98

1.SB

l.E
1.89

t2.a
12,3

13.5

15.8

15.6

15.9

16.8

13.8

1

2

3

4

5

6

7

8

I
l0
1t
t2
l3
l{
15

16

77

lFl.0 6.0 59.9 3.8 2,§ 0.15 2.L2' r3.8 15.5

0.8-
7.7

70.5
19.9

4.4
3.2

12.9

72,4

mittler€
Reiss-
eßits

nittlor€
Fahrzeuo-
bssetzung

Einnahn€n

VorJ ahr

VerärF
d€rung
geg€n-
iibEr

Einnahtpn

. Je
I

l{agsn- lPersonen-Kiloneter
Bsför-
derte
Person

V€rän-
denrng
geoen-

0ber
VorJahr

P€rsoneft-
KiIon€ter

VorJ ahr
oegen-
über

vsrän-
dErung

gEgen-
über

VorJahr

verän-
derütrg Beförüerte

Pst.lsonen

kn Psrs.T Hi l1 . or.t T ü,1Hll l. t ill11.T

-2t -
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Auskunftspfl ichtige
untsrnehnsn im
Straßsnpersonen-

ve!i<shr

)

ins-
g€samt

1

dar. im
Linien-
vErkehr

].{agen-
Kilometer

Beförderte
Personan

Pgrson€n-
Kilor[etEr

ins-
g€sart

Land

Anzahl MiII i,lill.Dl,l

Lfd.
Nr.

I Dsutschl6nd

2 Baden+{tirttsnü€rg
3 Bsy€rn

Berlin ......

Brsmn ....
HanhJrg

Hessen ...
tlecklenh.rry-Vorpmnsrn . . ...
Niedersaclrsen

llordrhein-H€stfalsn ........
Rh€inland-Pfalz ........."....
§aarlüral

Ssctrsen ...
Sachsen-Anhalt

SchlesHig-Holstein ......,..
Thi.iringen

2. Vierteljahr 1995

2 StraßEnpsrsonenv€rkehr nach

2.2 Linien

Einnatrrlen

Je

B€förderte
Psrson

Dtl

fornunale urd gsnischt

297

18

31

293

18

31

115!t.4

23.6

44.3

62.5

22.2

7,5

31.6

21,4

tt.4

!04;2
7..4

4.7

47.2

22.2

I 578.5

727.5

1s7.6

2t2.6
q3,4

27.2

96.4

89.8

35.6

I 1126.0

581.2

8Sß.0

1 151.2

31ß.8

137.6

4S2.5

378. I
2ß,7

I 9!t1.1

161. 0

96.9
765.4

318.4

I 492.3

t22,2
184.5

178.6

38.3

26.4

111.2

L02.7

37.3

3. 18

5.18

4.17

2.85

7.72

3.52

3.52

4.80

2. t5

3.68

4.11

2.7A

1.98

1.74

2.20

2.3t
1.1Nl

0. l8
0.2t
0.2t
0.15

0. l1
0.19

0.23

0.27

0. l5

0.19

0.19

0. 13

0,72

0. l1

0.13

0.15

0.09

0.95

0. s6

0.s3

0.84

0.88

0.97

1. 15

1. r4

1.05

0.9s

0,98

0.90

0.75

0.78

1. r8

1.33

r.37

t.27
1.09

1.31

1.31

4

5

b

7

8

I
10

11

t2
13

lll
l5
16

t7

3

2

27

2

2

18

2A

?4

72

4

3t
2A

29

39

I

27

l8
28

?4

t2
4

3l
ß

29

40

5

I

21.0

24,6

4.7

0.3

2.A

1.8

72.3

1.1

374.t
31. 1

74.4

123.9
,!t!,.5

ß.7

1t5.9

4,2
0.3

2.9

2.7
27.7

1.7

368.6

30.3

13.0

s,:t. {
38.8

54,2

10.8

0.5

425.7

71.5

5.2

30.4

31.5

243.1

21.9

311.0 3a,2 1.A2 o.t2 0.78

Nichtburd€selgsne

I Deutschlarxl

2 Baclcn{orttenberg
3 BqJ,€m

4

5

D

7

I
I

10

l1
L2

l3
111

l5
l6
t7

10

l0
5

Berlin ....
BrandenhJrg ...
Bretlnn ...
Ha!üurg

Hessen .

ileck I snhJrg'-Vorpoirnem

Niedersachs€n .

ibrdrhein-{*stfalen ......,.
Rheinl€nd-Pfalz ............
Saarland

Sachsen ..
Sachsen-Anhalt ...
SchlesHig-ttclstsln
ThUringsn

5

10

l0
4

4

5 4.1 1.,{5 0.13 l. 41

33 1.81

2.47

2,t7

0. l0
0.L2

0.10

30 3

2.3

2t.s 2.9 7,7t2.21,74 0.14

1) Einschl. Unt€rnElxnen nur im GEl€gsnh€itsverkehr.
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Unternehnensfonnen urd Ländern

vsrkehr

ilill.

Hirtschaf tl iche lJntsrnehBn

1. - 2. Vierteuahr 19gs

HeBn-
Kilonetsr

Lfd

!85.2
47.7

90.2

t?s,,4

{5.1
L5.7

68t.4

113.8

!F.8

3 247,6

2€4.0

rt06.3

4?0.2

88.7

57.3

1Sß.0

180.8

74.5

17 388.9

.r 1st.9
1 859.3

2 324,4

7t7.3
287.4

I 001.8

768.3

507.6

t.2
6.9
1.8
20-

0.1

0.5-
0.0

0.5

2,0-

0.1-
0.6-

27,5

3.0
1.7-

3 0{6.9
252.7

372,2

:84.9
76.6

,54.s
279.7

215.5

75.9

759.1

62.9

6.4
188.6

80.0

113.5

22.5

1.0

4.9
1.$-
8.2
4.0

8.11

1.5

5.6
13.3

9.3

5.3
3.4
0.1
qo

0,7-

4.3
3.1

3.3

8.3-
5.0
7.0

3.19

5.30

4. 13

2.8L

1.70

3.1ß

3.47
4.92

2.72

3.73

4.20

2.81

1.94

1.75

2.ß
2.4L

1.57

1.73

2.33

2.ta

0.5-
0.6-
t.6
2,0-
0.8-
,|.3-
0.5-
2.4
0.1-

0.1

5.6

1.2

6.1-
0.{
0,2

0.5

2.4
3.1-

0.18

o.2t
0.20

0.15

0. 11

0.19

0.22

o.zß

o. 15

0.s4

0.$
0.92

0.&l
0.86

0.sE

L.t2
t. 19

t.02

5.4
{.5
{.6
5.4
8.1

5.0
5.1

4.2

6.8

18.2

25.0

20.6

18.4

15.9

18.4

15.8

17.5

t4.2

19.6

z2.s
2..7
16.1

15.8

15.0

1

2

3

4

5

5

7

I
I

10

11

t2
t3
l4
t5
t6
17

0.,11

0.7
5.0
3.8-
0.1

3 984.4

31ß.8

213.3

1 563.3

720.9

203.8

15.0

9.4
97.1

{5.6

Eisonbahnen

50.8

9.4
0.6

{.1
26.1

2.7

42.9 3.4- !8.3 1.9- 61ß.8 {.5- 76.9 1.{- 1.79 0.12 o.?7

76S.6

66.4
29.5

251.6

106.2

0.2-
0.11-

l4t.1

3.6

0.0

0.19

0.18

0,12

0.L2

0.11

0.13

0.15

0.09

0.s
0.96

0.90

0.75

0.76

1.18

1.3{
1.!E

1.!B

l. 16

1.09

l.2s

5.2
5.2
7.2
6.2
6.9

1.2
0.st

13.0

§8.4

16.8

0.7

6.0

6.1
54,2

3.6

0.6

1,2-
18.8

8St.1
118.6

11. 1

62.6

70.0

511.5

1E.B

3.1

0.0

18.8

9.3
a.?

15.0

u.5
8.8

L2.5

17.6

15.5

17.3

10.8

17.0

20,3

2t.2

13.0

8.2-
2.8
t,2-

1.6

0.8

I 1.3-

0.5-
3.1 .

4.0-

8.3

7,t
&t.6

4.7

6,2

0.10

o.t2
0. t0

1

2

4

6

7

8

I
l0
11

t2
l3
14

15

16

t7

10.40.131.1ß3.513.61.61. l-

3.6 5.0 10.2 {ß.5 S.5 14.6 7,74 0.13 t.ß 9.4

verän-
derung
gsgsn-ilhr
VorJahr

mittl€re
RBise-
neits

mlttlere
Fahrzeug-
besetzuttg

verän-
derum
gegsn-
über

VorJ ahr

Einnarrßn
V€rän-
derung
g€g€n-
tiber

VorJ ahr

EinnafrEn

. Je
I

Hagen- lPsrsonen-Kiloneter
Beför-
derte
Person

0eoen-
tlbsr

VorJahr

Verän-
dsnJng Beförderte

Pgtsonen
Personen-
Kilometer

r Dt,l I(ln Psrs.t Mill. t r.till.0r{t itll1.
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Auskunftspfl ichtige
Unternehmen in
Straßenpersonen-

verkehr

ins-
gssant

1)

dar. im
Linien-
vErkEhr

l,,lagEn-
KilometEr

Beförderte
PersonEn

Personen-
Kiloneter

ins-
gssant

Land

Anzahl HiI I. Milt.Dr.l

NT
Lfd.

1 Deutschland ..,....
2 Baden-t,lurttEmbErg

3 Bayern .

4 Berlin .

2. vierteuahr l9g5

2 Straßenpersonsnver.kehr nach

2.2 Llni€n

Einnahnen

Je

Beförderte
Person

of,l

Private

2 ost§,

2@

5?2

30

27

3

16

19:t

16

t72
3,ffl

u5
54

44

lß
82

27

1 601t

2Sl

517

s

20

1

t74.7
20.3

30. I
1.3

0.9
'0.0

0.2

14.9

0.9

9.9
12.6

6'5
2.1

1.5

4.7

5.8
2,9

130.9

39.1

31.4

0.2

0,7

0.0

0. I
s.9
1.0

11.6

8.5

6.8
1.1

1.8

5.4
9.3

4.0

1 836.1

351. I
166..7

52.7

14.1

0.2

7.4
so:?.7

9.9
138.5

168.4

97.3

25.9

24.0

59.7

86.6

:15.9

184. g

47.5

38.8
2.7
1.0

L.7

30.5

1.1

13.9

13.7

6.3
2.5
2.3
7.0

t2.2
3.6

342.8

72.8

73.4

27.1

66.9

36,3

s.5

1 .61

2.34
'7.29

,2.05

1. t3

7.26
.2.U
1.24

1.41

1.09

0.97

1.2L

1.51

1 . lls'

2.7t
1.24

2.58

2,6q

2.65

2.99

2.42

2.77

0.10

0. 14

0.08
;0.05

0.07

0.ß
0. l0
0.11

0. l0
0.08

0.06

0.10

0. l0
0.12

0. l4
0.10

0. 16

0.u
0.15

0.18

0. 1,{

0.16

r. 41

t.22
1.24

,1;t " 11

1.311
5

6

7

8
o

l0
l1
t2
13

l1t

15

16

77

BrandEnburg

Erenen

Hanburg

Hessen . 152

.ibcklenburg-VorpinEm
Medersschsen

tbrdrheln-t€stfal€n ... .. .,.
Rhsinland-Pfalz ............
Saarland

Sachsen

Sachsen-AnhaIt

Schlesxig-ttclstein .........
ThUringEn

Berlln
Erandonbut!

Brenen

Haiüurg ......
H€ssen ...
tbck I enburg-Vorpoilnern

Nlsdersachsen

llordrhein-Hestfalen ........
Rheinlaftl-Pfalz .........,..
Saarland

Sachsen

S6chsen-Anhalt

Schlssrig-Holsteln .........
ThüringEn

10

1114

1S3

135

44

31

ß
1ß

23

26,72

3.07

l- 08

7.20

l.6i:l
0.93

2.aN)

1.23

1.30

1.31

0.90

Reglonälyertehrs

I Deutschlard

2 Baden+ijrttenber!
3 8a)ßm

34

5

6

4

;
8

I

3,!l

5

6

4

4

I
I

133. 1

2?,5

27.7

22.3

15. 0

4.5

178.6

36.8

38.0

34.6

20.8

5.1

2 74e,4

424.3

494. s

:t63.3

254.6

59.1

1.32

1.'97

1.€t3

1.93

7.74

t.87

4

5

6

7

8

I
10

1l
t2
13

lll
15

16

L7

11. 7 L72,613.1 2.32 2.070.16

l) Einschl. UntErnehrcn nur iln Gelegenheltsverkehr.
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Unt€rnehnensfonmn urd Ländern

verkshr

1. - 2. Vierteljahr 19S

t,lagen-
Kiloneter

Lfd.
Nr.

MiII.

Unt€rnghßn

ß7.A
42.3

68t.9

3.0
1.9

0.1

0.5

ß.2
1.7

21.4

26,4

13. {
4.2

3.0
9.5

11.4

6.1

1.5
7,O

0. sl-

8l.l.
53.8

3.8
1.9-

10,?

27.7

0.1-
18. 1-
2.7-
3.1

25.9

6.2-
2.4-

71.5

27t.t
&t.,{
67.7

0.5
1.5

0.0

0.1

20.9

1.8

25.4

t7.4
1{.1
2.2
3.5

11.0

19. I
8.5

2.0
3.8
0.2-

80.5

66.3

2,5
3.0-
2.2

67.8

3.2
14.0-
3.2-
2,7-

3t.2
L2.4-
2.9

61.5

3 922.8

7ß.0
975.8

102.9

29.1

0.4
15.,11

715.0

18.0

311. r
350.2

r89.0
53.6

1ß.1

120.9

t74,7
75.3

0.3
2,7
3.0-

75.3

52.L

2.5
30,2-
1r.6
30.5

1. 1-
ß.7-
6,7-
9.7-

24.5
o?-

7,O

40.5

2.7-
11.9-
2.4

3.0-
1.6

2,6

377.4

100.8

80. I
5.1

2,0
J

3.3

59.1

2,0
28.7

8.2
72,7
5.3
4.5

13.9

ß.4
7.6

3.9
5.0
0.2

silt.7

62.?

7.7
L0.2

58.11

2.3
10.8-
1.4F

3.0
27.9

5.5-
0.7

51. 1

1.5€'

2.§
t.ß
r.69
1.09

7.01

2.O?

1.17

1.3{
1.07

0.95

t.ß
1.55

t.4E
2,@
t.ß

2.ß
2,51

2.ß

2.8
2,ß
2.0s

1.35

t.2t
1. 18

10.72

1.!E

ß.ß
2.8
1.€
1.13

1.62

0.90

2.ß
1.30

L,27

t.E
0.8§t

74.2

9.0
14.4

2t4.4
19.3

20.5

118.8

3{.3
10.0

12.3

20.L

13.11

24,7

L2.2

u.0
9.2
8.8

16.5 I
t7.7 2

15.3 3

33.7 4

15.5 5

6.6 6

32,7 ?

24.5 8

10.7 I
111.6 10

13.3 11

14.1 t2
r2.9 13

14.6 1{
L2,7 15

15.3 16

t2.4 17

0. t0
0. 13

0.08

0.05

0.07

0.2t
0.08

0.11

0.09

0.08

0.07

0. r0

0.11

o.72

0.llt
0.10

gesEllschaften

279.7

57.5

8.2

25.0 0.1 n.2 2.2 375.6 7.6 59.1 4.3 2.37

ß,7
31.8

9.3

4.7-
1t.3

6.8

:ß2.0
73.6

73.0

68t.7

42.0

10.5

4 41ß.5

878.6

s9.2

785.8

522,2

12t,3

692.4

11t11.0

t42.6

134.5

74.3

r9.4

0.17

0. t{l
0. 16

0.3-
0,2-
3.3

0.0
2,9-
2.0

3.5
0.0
L.7

3.8
0.1

7.7

0.15

0.15

0.15

1.91

1.§ß

1.S

1.S'
1.77

1.86

12,3

11.9

13.1

11.3

L2.4

11.5

15.9

15.3

15.5

16.8

16.4

13.0

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

l1
L2

13

l{
15

16

t7

15.013.32. l00.16

8.0
4,2
3.1

Verän-
denJng
gegen-
tibsr

VorJahr

Einnahn€n

. Je
I

!,lagen- lPsrsonen-Kilomter
Beför-
derte
Person

nittlsr€
Relse-
rnltc

nlttlere
Fahrzeug-
basetzung

Verän-
derung
gsgen-
tlber

vorjshr

Personen-
KiIongtsr

Vsrän-
derung
gEgen-
tlber

VorJ 6hr

Einn€hnsn
verän-
derung
gegsn-

Uber
VorJahr

BefördertE
Psrsonen

kn Peß.t Mill. Dr,l I Dilr{iu I r,rillr
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Auskunftspfl ichtigE
Untgrnehhen in
StraßEnpersonEn-

verkehr

)

ins-
gesamt

1

dar. im
Linien-
vsrkEhr

I,Jagen-
Kilometer

Beförderte
Pgrsongn

Persongn-
Kilon€ter

ins-
gesant

Land

Anzahl i,titl r,rilI.Df,r

Lfd
Nr.

2. Vierteuahr 19S15

2 Straßgnpersonenverkehr n6ch

2.2 Linien

Einnahnen

Je

Bsfördsrte
Psrson

0l.l

Untern€hnens

1 oeutschland

2 Bad€n-+{tirttsiberg

3 Bayern

4 Berlin .

5 Brandenburg ..,.
6 Brsnen

7 Hafiburg

8 Hessen

I l'l€ckl€nburg-vorpoirnern .....
l0 Nisdersachssn

11 lbrdrhsin-I€stfalen .,......
12 Rhetnlarxd-Pfalz .....,,,...,

Saarland

2 1166

317

610

31

54

6

18

220

44

2tL
397

207

59

ß
'?4

93

56

I 958

275

555

l0
47

3

2

179

38

183

247

159

49

,62

.53

60

52

747.7

76.1

102.4

54.0

23,1

7.5

31.8

s0.8

18.3

58.5
t47,4
23.9

7t.2
ß.7
26.9
'2t.7

23.9

1 933.8

211.5

267.4

212,9

44.2

27,2

s6.4

I 15.8

36.6

117.0

444.9

60.4

20.5

125..6

55.0

45.8

52.7

t2 430.7

1 432.1

I 855.5

1 203.9

362. S

137.8

499.9

888,8

255.0

474.7

2 706.0

534.8

181.9

789.4

403.1

:t5{.0
3116.9

2 074,2

253.2

ß7,2
181.4

39.3

6.4
112.9

164.4

:18.4

11t0.1

479.6

75,2

ß.0
95.7

{5.8.
58.0

41.8

2.80

3.33

2.90

2.84

1. 70

3.51

3.55

3.23

2.70

2.39

3,25

2.St
2.22

1.,9,

1.70

2.74
1.75

0.15

0.18

0.16

0. l5
0.11

0.ls
0.23

0.18

0.15

0.16

0. r8

0.1,{

0. t4
0"12

0. 11

.0.16

0.t2

1. 07

1.20

1. 1r

0.85

0.89

0.97

t.L7
t,42
1.05

7.20

1.08

L.24

1.22
0.76

0.8:t
'L.27

0.79

13

t4
15

15

17

1 Deutschland

2 Baden-{irttEiüerg ...
3 Ba5ern .

4 B€rlin
5 BrendenhJrg

6 Brgnen

7 Haiüu!! .......
I H€ssen

9 ltlecklenburg-Vorpoilti€rn .....
l0 Nldsrsachs€n
11 lbrdrhsin-{,{€stfalen .., .. . ..
12 Rheinland-Pfalz ............

Sächsen

Sachsen-Anhalt

Schles{ig-tlolstein .........
Thüringen

Saarland

S6chs€n

Sachsen-Anhalt

Schlsswig-t{olstein .........
ThurirEen .. .

26

5

4

26

5

4

4

106.2

27.5

20.a

1{.5
,(1.5

138.8

36.8

27.6

20.0

5.1

I 591.4
428,3

!t58.0

247,2

59. I

?62.3

72.6

54.1

34.0

9.5

2.47

2.64

2,60

2.§
2.7t

0.111

0.16
1.70

t.87

27 2,32 0. 16

Daturnter: GBB-

0.16 l.St
0.17 1.97
o.r: ,.:

2.071L72.613. I17.74

13

le
15

l5
17

7

I
7

1

1) Einschl. UntErnetupn nur in Oelegenheitsver*ehr.
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UnternemBnsfoflrBn und Ländern

verkehr

1. - 2. Vlerteljahr lgg5

Hagen-
KilonptEr

1{i1I.

fornon insg€sart

I 52:!.5

156.9

213.0

t2€,4

.1t8.9
15.7
6Et.g

10!t.7

37.5

12,.2
302.0

42,4

22.9

100.1

55.1

{3.0
{8.9

26 548.0

2 955. I
3 805.11

2 427.3

7116.11

m.0
I 017,2

I 921.5

525.5

1 90S.5
' 5 *t1.9
I 100.5

w.2
I 606.5

841.8

753.1

719.0

Lfd
t{r.

o.2-
1.6

1.3
0.9-
0.6

4,2-
0.5-
3.8
o,7
1.8-
2.1-
1.7

5.4
3. l-
1.0-
1.6-
2.1

0.2-
0.2-
rl.3

3.7

3 983.2

ff)7.7
547.8

1ß0.7

90.2

57,4

1$.1
2!t5.9

76.3

ß1.5
914.9

tß.2
t2,l

255. r
118.2

97.5

107.8

0;3

4.1

l.l
6. l-
l.l
0,2

0.5

2.3
2.7-
1.4-
o.2-
0.sF

9.8
3,9
1.3-
2,t
1.3

0,2-
2,v
2.4

0.5
0.7-
0.7
2.0-
1.{
0.5-
0.6-
6.2
l. t-
5.6
2.t-
0.8-

12.6

3.5
2.9-
4.2
1,2-

2.3-
11.9-
3.1

4 zJo,z

520.1

55.8
360. r
74,?

54.5

223.0

3ü2.0

Tt.9
296.9

985.lt

1511.5

51.2

r$.2
st.9

118.5

8,{.6

{.6
0.3
5.6
4.5

9.3
1.5

5.5
10.9

10. I
0.5

5.1

4.4
1.5

10.3

t.tF
3.11

1.8

3.1

0.1

9.3

2.78

3.32

2.80

2.74

1.68

3,47

3.1ß

3.30

2.@
2.ß
3.26

2.ß
2,24

1.93

1.70

2.76
1.73

2.§
2.51

2.31

2.27

2.09

0..16

0.18

0.16

0.15

0.u
0.19

0.22
0. l8
0. l5
0. l5
0.17

0.1{
0.13

0,72

0.11

0.15

o,t2

1. 06

1. lst

l. ost

0.811

0.87

0.95

1.1{
1.48

1.02

t. 18

l.€
t.a2
L.2t
0.76

0.81

t.22
0.78

6.7
6.8
6.9
5.6
8.3
5.0
s,2
8.1

6.9
7.6
6.2
8.7
9.2
6.3
7.2
7.7
8.7

L2,4

11.9

73.2

72.5

17.5

18.S

17.9

18.8

15.9

18.3

15.9

18.5

1{.0
15.6

18.6

17.6

17.0

16.0

15.3

17.5

14,7

15.{
15.3

15.5

I
2

3

{

6

7

8

I
10

11

t2
l3
l{l
l5
16

17

6e3ellschalten

zin.4
57.5

{{.0

30.7
9.3

278.4
73.6

51.9

{0.3
10.5

3 444.9

878.6

584.3

527.7

t4lt.0
101.6

0.15

0. 16

0.15

1.90

1.96

t.$

t.73
1.86

16.4
13.0

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

t2
13

lll
15

l6
77

ß.20.125.0 2,2

0.7-
t.7

375.6 7.6

502.0

121.3

1.6 4t.5

3.1

0. l{
0.16

59.1 4.3 2.37 0.15 2.10 13.3 15.0

11.62.4

:

68t.7

ts.4

Verän-
derurq
gegen-

üb3r
VorJahr

Befördsrte
P€rsonen

Veräft-
derung
gsgen-
tlbsr

VorJahr

Persongn-
KilofistEr

verän-
dsrung
g?gen-

UIET
VorJ6hr

Einnahnen
geg€n-

Ub3r
VorJahr

vsrän-
derung

Einnalnen

, Jg
I

llsgen- lPerson€n-
KilonetEr

Beför-
dsrte
Person

nittlsrg
Reise-
r€1ts

nittlere
Fahrzsug-
bosstzung

t r111t r,ril l.0r,l T 0r{ km Pers.T t{l11.
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Auskunftspfl ichtige
Unternehmem im
StraßenpErsonen-

verkehr

ins-
gesant

1) vErkEhr

dar. im
Gelegen-
heits-

l.'lagen-
Kilometer

8sfördertE
Personen

Personen-
Kilometer

ins-gesüt
Land

AnzahI MiII. IiI I . 0l.l

Lfd
Nr.

o

10

ll
t2
13

1ll

t5
18

t7

2. Vierteuahr 1995

400.2

11. 0

21.9

2.5

60.9

8.8
0.3

11.6

52.6

0.3 17.6

3.60.2

2 Stra0enpersonenverkEhr nach

2.3 Gelegenheits

Einnahmen

,*""-oL"""9::"- BefördertE
Person

0i{

Ko,niJnale und gsiischt

1 Deutschland

2 Baden-HürttEmbsrg

3 Bay€rn

4 Berlin
5 Brandenburg ....
6 Bremen

7 Hanburg .......
8 Hessen

72.3

0.3

0.6

0.1

1.6

0.3

0.0

0.4

1.3

2,9
0.1

0.1

0.1

0.3

0.0

0.0

0.1

4.2

293

18

31

2n
t2
13

23

31. I
1.3

2.0
0.5

{.o
0.4
0.0
1.1

3.1

2.2
0.4

2.40

3.77

3.20
6.68

2.55

1.57

5.53

3.12

2.qt

4.34

{. stl

2.90

2.56

2. S3

3.37

2.47

0.08

0.72

0.09

0.22

0.07

0.06

0.15

0.0s
r0.06

0. [3
0.'10

0.08
,0.98

0.08

0. l0
0.05

10.93

77.04

20.82

s.29

t2.40
t2,78
2.99

11.56

15. t9

7.ß
7.73

111.81

10. tl

21. Sts

14.§E

5.511

44.lF

27

3

2

18

2A

r3,{l

t2

31

25

29

3

l.{ecklenhJrg-Vorpoirilern . .. .,.

NiEdErsachsen

Ibrdrhein{.lsstfalEn ......,.
iRheiinland-Pfalz ..........,..
SaErland

Sachsen

SachsEn-Anhalt

Schlssnig-tblstsin .........
Thflringen

Brenen

Hanburg

Hessen .

f{eck lenburg-Vorpoilnern . . . . .

Nisdersachsen

l,lordrheln-Hestfalen ........
Rheinland-Pfalz ............
Saarland

13

23

3l
10

28

22

22

0.5

0.1

2.3

1.6

0.9

0.4

0.5

0.4

88.8

s1.8

67.1

LO.2

3.2

4.8

26.0
oo

t.7

6.8
4.1

0.2 37.4 3.4 3.A2 0.09

I oeutschland

2 Baden+{UrttenüErg

3 Ba)ßm

4 Berlin
5 Brardenburg

40

I

35

5

1

5

8

1.9

0.3

0.1

0.3

0.0

0.0

6.5
1.2

0.5

3.lNt

3.59

4,43

0.5 3.611 0.10

13.65

Nichtbundeseig€ne

0.10 22.8t
0,t2 26.39

0.14 {2.6S

5

7

I
o

10

1l
t2
l3
14

15

15

17

0.0

0.1

0.1

0.0

,E

l0
10

5

0.1 16"!ß

0,7

0.3

0.0

2.0
1.0

0.1

Sachsen ......
SachsEn-Anhalt

Schlssxig-Holstsin .........
ThilringEn

3

4 0.0 11. 1l 1.3 3.75 0.t2

1) Einschl. UntErnEhilen nur in Lini€nvettehr.
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untsmsmEnsfornsn urd Ländem

vertshr

irill.

xirtschaf tl lcie untemerüpn

1. - 2. Vierteuahr 1995

H€0en-(ilorEtsr
Ltd.

16.3

0.11

1.0

0.1

2.2

0.3

0.0

0.5
L.7

4.6

0.1

0.2

0.2

0.5

0.0

0.0
0,2

0.3

0.8
9.0-

27,2-
68.1

1.4

42,4
tl6.+
19.3-
0. {-

11.0-

0,2

8.5-
2.*

20,3-
1.7-
t.2-
2.6
6.5

15.5

28.6-
81.0-

11.5

2.,0
20.6

3.3-
0.t

BL

5.4
15.1-

19.6-

0.3
19.8-
15.,1F

540.6

ln.8
33.8

3.11

81.0

10.9

0.6
17.3

67.3

5.11-

to.2-
2,6-

5!t.2
'a.2

4..3
40.5-
3.7-
{.5-

ut.2
1.6

3.1

0.8
5.5
0.8
0.1

L.7

4.2

6.2-
3,2

10.1-
20,2

5.7
28.6-
56.4-
llt.5-
10.4-

2.7t
3.60

3.(E
7,8t
2.53

2.27

5.55

3.22,

2,44

4.111

A

2.9
2.4§)

0.08

0. 1l
0.0s

0.24

0,07

0.07

0.15
0. l0
0.0G

s.6r
13.66

18.6ft

5.31

11.73

17.8{
2.6

11.08

14.6

r17,7
126. t
201.5

2t.7
173. {
253.3

18.7

114.4

2:29.3

37.7

17.1

167.3

us.7

9.2
lrl.3
32.9

31.9

37.5

32.3

!t6.3

its.3
§.2

!t3.9

48.4

37.7

33.1

I
2

3

4

5

E

7

8

I
10

1l
L2

l3
l4
t5
16

t7

0.8
0.1

3.0
2.e

0.7
0.3

26.1

5,2

113. I
75,1

1.3-
21.5

15.0-
10.8-

3.4 7.5
0.6 20.2

8.8

4.90

1.87

12.99

9.02
16.1-
3.3

5

0. 13

0. 11

0.08

0.@
0.7

0.6

7.2 30.1- 0.4 53.7-

5.7

{19.5 12.7- 11.3 10.7- 3.59 0.09 t2.07 137.9 €1.1

Eisenbahnen

. 2.6 13.6-
0.5 27.9-
0.1 4.8-

,.; *.;

0.9 t2.B
0.11 31.8-
0.0 11.9-

0.4 0.0

0.5
0.1

0.0

&t.5
17. I
4.3

-
6.1

33. I
t2.s
2.6

16.7-
32.9-
16.2-

34.2-

s.0
41.8-
17.0

3.8t5

3.4t
4.24

3.116

2.8
3.rß
2.At

3.81

0.10

0.11

0.l1t

0.€
0. tt
0.011

18.04

1{.91

37,40

t9.42
13.21

5.70

to7,7
t40.2
275.7

ß2.4
t22.9
128.4

311.9

32.2

31.3

37.6

32.5

6:1.3

8.6 7,O-

1.8 24,+
0.6 29.0

0.6 6.8-

1

2

3

4

5

6

?

I
I

l0
1t
t2
t3
14

l5
16

L7

0.0

0.1

0.1

0.0

37.31:8.512.660.09

I

2.5
1.3

0.1

10.9

14.5-
17.6-

0.0 t7.4 13.8 1 0.71.5 0.72 3S.01t :ts0.6 32.2

gegen-
tlbar

VorJ ahr

verän-
dsrurU

Einnatnsn

. Je
I

l.lagen- lPerson€n-KilooEt€r
Bef6r-
derte
Person

mittlsre
Reise-
r.eite

mittlere
Fahrzeug-
b€setzung

Pgrsonen-
Kilonster

EinnaEtEn
vs16ß-
dening
gegen-

über
VorJ ahr

verän-
dsrung
0egen-
üb3r

VorJahr

Befürdsrte
Persongn

verän-
derung
gegEn-
tlber

VorJahr

Persilirl. Dr,l I 0[r klrlt Mlll. Tt itlll
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Auskunftspfl ichtige
Untgrnshmem in
StrEßEnpersonen-

vsrkehr

)

ins-
gesarit

I

dar. im
G€legen-
heits-

verkehr

l.,lagen-
Kiloneter

BefördErte
PErsonEn

PErsonen-
Kilometer

ins-
gesant

Land

Anzahl r,,ril I r.ri]1. Df,r

Lfd.
Nr,

4

5

6

7

I
I

t0
11

L2

l3
l1l

15

16

t7

2. Visrteljahr 1995

2 Straßenperson€nvErkEhr nach

2.3 G€legsnheits

Einnahnen

Jg
geförderte

Person

0t{

Prlvate

1 oeutschland

2 Esden-1.'lürttEnberg

3 Bayern

4 Berlin .

5 Brandenburg .....
6 Brmpn

2 099

289

572

30

27

I
t6

19:t

l6
t72
34N'

176

54

44

,llsl

a2

27

I 934

242

557

2A

ß
ts

t2
189

l5
t65

267

11Nl

53

3l
1ts

7A

ß

230.3

29.8

60.7

6.1t

2.2

1.0

4.t
'20.2

1.1

27.6

!t5.2

14. 1

11.0

5.1

4,4

t2,t
2.3

19.3

2.5
4.3

0.4
0.2

0.1
'0.6

t.;7

0.1

2.5

3,2
1.5

0.2

0.3

0.1t

7.2

0.2

7 272,6

957.3

2 2L3.4

102.8

75,7

n.7
151.:9

577,0

41 .3

991,3

676.3
,41ß.8

149.0

777.A

145. I
:ß1.0
100.0

611.4

87.2

rß.{
14.8

5.5

2.8

n3.3
51.9

2,9
69.7

108.7

32.t
73.7

25.9

10.3

27.9
7,5

2.65

2.73

2.36

2.31

2.ß
2.87

3.21

2.56

2.7t
2,52

3.09

2.2A

3.41

5.07

2.36

2.37

3.19

0.08

0.08

o. 06

0.1{t

0.07

0. t0
r0.og

0.0t,

0.07

0.07

0.16

0.07

0.09

0.15

0.07

0.07

0.07

31.54

32.50

33.08

33.50

34.50

44.73

2e,ß
30.'91

!8.23
27.7A

34,27

20.76

55.99

102.01

26.71

23.77

ltsl.20

7 Hanburg ......
8 Hessen

9,fhtls,rhJrg-Vorpolttnern .....
10 NiedersachsEn

11 tbrdrh.ift{estfalen .,......
LZ Rh€inland-Pfalz .............
13 Saarland

lll Saclrs€n

15 Sachs€n-Anhalt

16 Schlesy{ig-tblst€in .........
17 Thurlng€n

1 Deutschland

2 Badsn+{irtteü€rg
3 Ba)ßm

3.4t

0.5
0.5

0.7
0.1

0.1

11.0

1.5

1.5
Berlln .

Brandenburg

BrEllen

Haaüurg

H6sen .

ilscklenurg-VorFolllnern .. . ..
Niedsrsachssn

tbrdrh€in-Hestfalen ........
Rhsinland-Pfalz ............
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt ...
Schlesnig-HoIstoln
ThUringEn

1

30

5

5

4

34

5

6

4 0

0 0.1

0.0

144.6

18. 1

26.9

16.8

11.6

1.3

0.5

3.27

3.07

2.79

2.84

3.18

070.1 8.8 0.5 3. 17 0.05

Regionalverkehrs

0.08 15.67

0.08 10.55

0. os 11. 1ß

I

0.07

0.05
19.61

11.79

4

0.2

4 4

5

l) Einscht. Unternahmen nur lm Linl€nverkehr.
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untemetrnensforflEn und Ländsrn

ver*ehr

MlIl.

untern€hnen

1. - 2. visrteuahr 1995

Hag€n-
KiIoil€ter

Lfd
tlr.

3?7.?

44.9

92.5

9.6
3.0
1.3

6.0
ß.4
1.5

38.7

51. {
20.9

5.5
6.4
E.J

16.5

3.2

5.1-
5.rF
6. l-

19.0-
sB.7

2,7-
15.6

19.9

t2.4
4.4

24,t-
2.L-
7.9
9.9

lt.5-
0. t-
5.8

30.6

{.3
7.e
0,7

0.2

0.1

0.8
2.5
0.1

3.7
5.1

2.4
0.3

0.3

0.6
1.8

0.3

L.7-
6.9-
0.5-

13.8

58.9

7.6-
30.0

2t.a
38;2

11.9

20.*
1.8-
0.rF

14.4

7.q-
.5.7-

Q..0

10 885.6

1 458.6

3 !t§t9.2

159.3

100.9

39.3

562.8

815.0

53.2

I 400.2

st56.1l

647.5

1$1.6

Zfi;l
210.3

525.3

732.t

0.0

6.4-
9.6-

23.9-
loo.8

2,7-
194.5

35.6

a,7
3.5

14.9-
0.1-

11.5

5.6
15.,.-
5.3-

24.9

10.4-
32.r-
5.0

1lt.9
0. l-

876.1

r20.9
2L4.8

24.t
7,5
3.7

r8.6
72.7

3.6
§F.2

r55.1

4F.0

t7.7
31.5

15.0

!8.0
70.2

0.5-
2.4-
5.(F

11.7

92.1

o,7-
ß.2
30.5

3{.6
6.4

ls. r-
2.5

16. {
118.0

7,5-
2,0-

20.7

2.59

2.b
2,32

2.50

2.50

2,8
3. r0

2.tt2

2.SO

2,ß
3.02

2.30

3.24

4.89

2.39

2,ß
s.27

3.29

2.ß
2,42

2.87
3.30

0.08

0.08

0.06

0.15

0.07

0. l0
0.03

0.0s

0.07

0.07

0.16

0.07

0.09

0. 14

0.07

0.07

0.08

0.07

0.08
0. 06

0.08

0.04

28.66

4.32
23.58

lxl.18
32.?t
37.11

22,77

28.!ß
Q.73
25.06

30.'it6

20,t2
51. 44

91.!E
26.*l
20.§,1

!F.16

!F6.1
34L.7

$8. r
22t,4
440.3

:€s.5
688.2

320,2

1ß0.3

:Et.{
187.1

271,2

578.7

656.2

37t.7
nß.2
(E{l.0

e..2 I
32.5 2

38.7 3

16.5 {
33.7 5

30.4 6

tB.6 7

27.3 8

!6.7 I
§.2 10

18.6 tl
3t.1 12

iE.4 13

iE.t l{
:rl.5 15

31.7 16

41.{ t?

ges€llschaften

0.2 41.1-

0.6

0.2

4.9
0.8

0.8

1.1
0.3

0.2

9.0-
5.0-
11. I

6.4F

20.7-
0.7-

2t6,2
31. 1

N.4

27.4

17.7

16.0

2.4
2.3

1.6
0.8

5.5-
2L.7-
4.1

3.4
4.2-

14.01

9.57

10.s2

15.S7

Lt.47

188.7

724.5

188.7

2t2.7
2&t.t

M.3
:8.9
50.5

:8.3
75.6

t
2

3

4

5

5

?

I
I

10

l1
t2
t3
l{
15

l6
!7

0.1 62.1169.99.0110.0522,7-r5.435.9- 0.8 ?t.o- 3.30

30.1

7.L-
0.1

0.1

6.{
ß,3-

verän-
derung
gegen-
tibar

VorJahr

Einnatlnen
verän-
dErung
gegsn-
tlbsr

VorJ ahr

Einnahnen

Je

Persongn-
lörneter

Beför-
derts
PErson

t{agen-
Ki,

nittlere
Relse-,€its

nlttler€
FahrzsugF
hsstzung

Verän-
derung
gsgeft-

Uber
VorJ ahr

BefördErte
Personsn

v€rän-
dErung
gsgsn-
tlber

VorJahr

Pgrsongn-
KilorBter

Dtl kn PersMill. t Hll r.0H tx r,tlt t.
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Auskunf tspfl icht ige
Unternehmem i.m
StraßEnpersonen-

verkehr

)

ins-
gesamt

1

dar. im
Ge Iegen-
heits-

verkehr

t,lagen-
KiIonetEr

Beförderte
Personen

Personen-
Ki Iometer

ins-
gesant

Land

AnzahI Mill. Mil1.DH

2. Vierteljahr 1995

2 Straßenpersonenverkehr nach

2.3 Gelegenhejts

Einnahmen

rfd
Nr. *"n"n- lr."roll*

Ki lometsr

Dr,l

Unternehmens

0.08

0.09

0.07

0.15

0. 07

0.08

0.09

0.09

0.06

0,07

0.16

0.07

0. 09

0,72

0.07

0, 08

0, 08

24.44

30.92

32,23

28.24

19. 58

33.79

22.74

29.08

20.93

26.08

31 .38

18. 15

37,2A

45.94

18. 16

23.40

24,77

Darunter:0BB-

0.06 10.06

0.08 10.55

o,o: 10.18

9.07

BefördertE
Person

11.7S

8. 34

I oEutschland

2 Baden-I,{ürttemberg

3 Bayern

4 Berlin

5 Brenen

7 Hamburg

8 HessEn

2 466

317

610

31

54

6

18

220

44

211

397

207

59

75

74

93

56

2 227

304

576

23

49

b

72

271

38

195

311

157

58

65

70

89

47

257.9

30.9

62,0

5.5

3.8

7.2

4.1
20.9

2.4
30.0

36.4

14.3

5.6
?.4
6.0

13.1

3,2

23.2

2,8

4.6

0,5

0.5

0.1

0.6
lo

0.3

2,9

3.8

1.8

0.4

0,7

0.8

1.4

0.4

0.1

7 425.6

995.5

2 265,3

105.3

136.5

37,5

752.2

602.2

93. I
1 081, 1

720,6

460.7

158.0

266,6

196.8

413.5

737.4

660. 8

85.2

747 ,4
15.3

9.5

3,2
13.4

53.9
5.1

76.8

113. I
33.1

74,2

32.6

14.5

31.8

10.8

2,67

2,75

2.34

2,36

2.50

2,5S

3,22

2.58

2.56

2.56

3.10

2.31

2,52

4.39

2.47

2,43 !

3,37

s

10

11

72

13

14

15

15

77

1 Deutschland

2 Baden-HürttEmberg

3 Bayern

4 Berl i.n

5 Brandenburg

6 Bremen

7 Henburg

frecklenburg-Vorpomrern .,..
NiedErsachsen .....
tlot!rhein-Hestfalen
Rheinland-Pfalz .. .

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schlesy{ig-Holstein ........
Thüringen

Hessen ,

MecklEnburg-Vorpoilrern .....
Nisdersachsen

tlordrhein-l,lestfalen ........
RhEinland-Pfalz ..........,.
Saarland

SachsEn

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-Holstein ....,....
Thüringen .....

0.5

0.1

0.1

4.8

1,5
0.9

26 23

5

3

4

l.b

0.5
0.3

0.1

80.2

18. I
14.1

11,6
cr

3. 00

3, 07

3,24

5

4

8

I
10

11

t2
13

L4

15

16

77

4

7

1

8.8 0.5 3.L7 0.05

5

1

0,2

0.1
0.0

0.0
0.5

0.3
3. 18

5. 38

0.05

0.05

Unternehnen nur im LiniEnverkehr.I ) Einschl
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UntemehmEnsfornen und Ländern

verk€hr

rlilI

forilen insgEsait

1. - 2. ViErtEljahr 1995

l,lagen-
Kilometer

Lfd
llr.

361. {
ß.7
94.6

9.7
5.2
1.6

6.0
30.8

3.2
41.9

53.1
2L.2

7.2

9.4
8.5

17.8

4,4

4.9-
6.1-
6.3-

18.6-
Q:O
{.1

16.3.

t7.2
5.1

11.5

23.5-
2.2-

34.9
3.3
9.3-
0.7-
7,3-

4,7-
6.4-
0.5-

11.6

19. I
L,7-

25.3

8.1-
11.6

9.9
16.8-
0,.8-

s.6-
2.t
3.4-
7.7-

415.5-

11 731.9

1 521.6

3 477.6

L62.7

181.9

50.2

563.3

853.8

L20.4

I 52r.7
I 016.7

673.1

213.3

339.2

285.3

569.5

181.6

3.2
l$t.1l

31 .7

0.9

. 3.4
14.6-
0.1

10.5

2.3-
14.3-
6.8-

11.8

9,114.9

tß.7
220.7

24,9

13.0
,!1.5

78.7
75.2

7.8

105.3

161.5
(N'.s

18.5

40.3

20,7

ß..1
14.6

1.0-
3.5-
EO-

12.0

u.a
6.9-

44.6

27.4

6.1

6.1

18.5-
2.4

15.s

26.8

4,7-
z.o'
9.3

25.69

25.63

24,52

2A.gL

18.63

31. !t5

22,05

26,54

19.32

24,ß
26.89

17.80

34.69

33.1l5

t7.32
20.97

22.4t

318.9

3l€t.8
rF{.1
185.8

ßL.2
31ts.8

6611.0

301.5

2St8.1

35r.5
169.3

24.1
«[l.2
332.3

m.2
277.4

279,4

32.5 I
32,6 2

36.8 3

16.7 4

35.3 5

30.8 6

st.s 7

27.7 I
38.0 I
36.3 10

19. I 11

31.7 t2
8.7 13

35.9 14

!ß.41 15

32.0 16

{1.3 17

36.6

4.8
7.7

0.9

0.7

0.1

0.8

2.8
0.4
4.3
6.0
2,8
0.5

1.0

1.2

2,t
0.6

0.7-
7.5-
9.rl-

2.61

2.7L
2.33

2.56

2.52

2,76

3. l0
2.tt1|

2.47

2.5t
3.04
2.33

2.54
4.ß
2,42

2,42

3.31

0.08

0.08

0.05

0. l5
0.07

0.ost

0.03

0.09

0.06

0.07

0. 16

0.07

0.09

0.12

0.07

0.08

0.08

23.7-
llit.8

6esellschaften

2.5
0.8

0.4

0.8

0.3

0.1

7.4
2,4
7,2

9.7-
20.7-
9.8-

7.3-
5.0-
1.5

28.3-
10.3-

125.1

31. I
20.5

t7.7
8.7

7.6-
32.t-
4.7

7.2-
2t.7-
s,2

8,2-
7.5

2.9S

2.8
3.34

3.30
4.77

0.06

0.08

0.06

9.19

9.57

8.§t0

I1.47
9. r0

15{.4
124.5

1,{5.0

268t. I
189.2

50.3

36. St

54.8

I
2

0.2 1ß.1- 0.1 35.9- 15.4 22.7-

0,2

0.1

7.7-
9.0

0.1 0. l-
7.4

75.6

88.7

3

4

5

6

7

8

I
10

l1
L2

13

14

15

16

17

050.8 21.0- 3.30 0 9.011 169.S1 62,1

0.1

0.8
0.5

0.04
0.05

mittler€
Reise-
v€ite

mittlere
F6hrzeug-
besstzung

vErän-
derung
g€gen-

über
VorJahr

Einnahmen
Verän-
derung
gegEn-
ilber

vorjahr

Einnahmen

js
Personen- Beför-

dertE
PErson

IometEr
I{agsn-,Ki

BefiJrderte
PgrsonEn

Verän-
derung
gsgsn-

über
VgrJ ahr

Personen-
Kiloneter

Verän-
denrng
gegGn-

über
VorJ ahr

Pers.T 01,,1 kmHit I r f.lill. Dt{t Milt. T
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3 Allgemeiner Linienverkehr nach unternehnensfornsn und Fahrauslieisarten

7. - 2. vierteljahr 1995

Fahrausr{eisart

397.8

681. 0

123.0

30. 4

25.5

5.5
3.6

0,3

52.8

10.0

3.6
0.2

3.S

1.1

1,2-
3.7-

1.8-
4.7
5,8
5.5-

3.1

2.2-
2.2-
0.4-

831.S

1 390.1

254.1

51.0

56.4

11.1

7,5

0.6

7t2,7
27.1

7.6

0.4

5.5
1.8

0. 4-
4.5-

581.1

7 226.8

x

X

60.9

v.a
X

x

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

ll.0
11.4

X

3 207,7 0.5

x

3 015.0 5.3
L iniEnverkehr

davon auf:
Einzel- und Mehrf ahrten-
ausHeisen. , . . . . : . .

2eitfahrausHeisen fürSchüler, StudentEn und
andEre AuszubildEnde....,,,..

Anderen zEitfahrauswsisen. . . . .

Schnerbeh indErtenausHsisen. . .,
FreifahrausHeissn.........,,,.

1 557.6 0.2-

325.4 6.4-

I 477.3 s.2

601.0 0.s

53.0 2,4

18.4 3.0

64.9 5,7

Konnunale und gemischtHirtschaftliche lJnternehnEn

Al Igemej.nEr
Insges amt.

Allgemeiner
InsgEsant.

554.5 6.9- L 207.7 0.1

277,A

598.6

x

x

NichtbundesEigene Eisenbahnen

8.1

6.4
x
Y

10.5

8.3
x

x

Linisnv€rkehr

davon auf:
Einzel- und t,tehrfahrten-
ausHEisen.

zeitfshrausheisen für
SchülEr, Studenten und
andgrE Auszubildgnde.....,,,.

Arderen Zeltfshrausheisen,..,,
SchHerbehindertgnausy{eisen. . .,
FreifahrausHgissn. .. . .

43.1 0,6- 90. 3 0.7

74.7 0.8-

111.0 4i9

7,2 2,7- 37.5 4.4

28.5 0.4
6.1 10.6

xx
XX

Private UntErnehmen

136.5 5.4

0.5

2.0
!t.5
7.6-

Allgemeiner LiniEnvErkehr
Insgesant.

davon auf:
EinzEl- und Mehrfahrtsn-
ausheisen,..

Zeitfahraus}leisen für
SchülEr, Studenten und
andere Auszubitdende...,,....

Anderen ZEitfahrauslr€isgn. . .. .

Schy{erbehindertsnausrEissn. . . .

Freifahrausrcissn. . . . .

89.2 2,5

22.6 4.2

187.6 5.3

45.7 4.6

277.3 7.0

s9.4

12. 1

x

x

5.7

2.4
X

X

8.2
3.5

X

X

6.9
0.8
0.0

2.5-

128.0 6.6

724,L

25.3

Ä

X

2. Vjerteljahr 1995

BefördErte
Psrsonen

Verän-
derung
gegen-

übEr
VorJ ahr

gegen-
Uber

VorJ ahr

Verän-
derung BEförderte

Personen

Verän-
derung
gEgen-
über

Vorj ahr
Einnahnren

Mi11 1

Einnahnen

Hii1.Dr.l r.ritI. x Mil]. DH
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2. ViertelJahr l9sl5

Verän-
derung
gegEn-

über
VorJ ahr

Einnalilnen

Verän-
derurq
gegsn-

[ibEr
vorj ahr

Einnatil€n

a

verän-
derung
gegen-
iiber

VorJ ahr

BEförderte
Personsn

Beförderte
Personen

I MlII. x Mit l. 0r,lt{iI1. i

3 Allg€rieiner Linienverkehr nach Unternehmensfonnen und FahrausnEisarten

Fahrausxeisart

576.2

716.4

LAL.7

30.9

78.3

16.7

7.8
0.0

3.2
1.0

t.2-
3.7-

2.7
0.9-
5.9-

15.1-

203.t
:xt.6
24,0

0.1

L 204,1

I 181.9

?ll,3.2

62.0

158.9

*t.0
16.4

0.0

2.0
5.J

3.1-
t2.s-

1 073.1

1 352.0

x

x

ßt.7
75.4

x

x

vErän-
denJrE
geg€n-

über
VorJ ahr

4.7

L7.7

x

x

l. - 2. Vierteljahr 19S

33!t.8 1. l

a

66{. 0 11. {

2€§J.7 0.5

307.0

87.3
x

x

EinzEl- und lhhrfahrten-
6usHglsen.

ZEitfahraushßisen fur
Schiiler, Studenten und
ardere AJszubildsnde.........

And€ren ZeitfahrausHsisen.....
Sctü,{€rbhindertenausHeisen. . . .

Freifahrausrsisgn.....

Al lOe,n€inEr LinienvErkehr
Insgssant...

davon auf:

Allgglnslner
Insgessnt.

AllgEneinsr
Insgesait.

9S. I
19.9

11.4

0.1

I 857.8 0.0

§2.7 5.3-

r{i I l. 0t{

RegionalvErkehrsgssEl Ischaf ten

329.6 ,9.0

137.2 2.4

11ß.8

42.6

x

x

UntErnehmEnsformen insgesait

1 Sm.4 4.2

821.4 1.3

515.5 6.4
559.4 6.{

xx
xx

Darunter: 6BB-Gsssllschaften

z§.4 2.4

95.8 1.6-

123.5

37.0

,x
x

5.5
6.2

168.0 0.6

37.5 L.2- 73.0 2.3-

2.0
0.4-
3.0-
5.0-

2,t
3.3
0.1

1.6-

4.7

16.4
x

x

4.8
4.2

x

x

LiniEnv€rkshr

dEvon auf:
Einz€l- und l,l€hrfahrten-
aushgisen.

ZEitfahrausrclssn fur
Schuler, Studentgn und
ander€ Auszubilderde.........

Anderen Zeitfahraus,€isen.....
schxerbehlnd€rtenausr{elsEn. . . .

Fr€ifahrausxsissn. . . . .

3 819.4 0.8 4 ß7.4 5.2

798.0 5.8- I 642.5 0.8

4.8

1.8

0.3-
€.5-

8,2
8.7

x

x

Linlenverkehr

davon ouf:
Einzel- urd l,lehrfahrten-
ausnalsgn....

ZeitfahrausxEisen fur
Schuler, Studenten und
andere Auszublldende. . . ..... .

AndEren Zeitfahraus)€isgn.....
SchN€rbehindertEnausH€isen. . . .

FreifahrausHeissn.. . . .. .. .. . ..

131. I 1.1

ß.2 0.0

262.4 0.9

54.0 2,2-

514.9 3.6

187.8 2.4-

x

X
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4 hagen-kilomEter in Allgemeinen LiniEnverkehr nach Unternehmensfonnen und Verkehrsmitteln

1. - 2. ViertEuahr 1995

Verkehrsnittel Veränderung
gegenÜber
Vorj ahr

%

Koilnunale und geriischtr.{irtschaftliche UnternehnEn

459.1 t,2-
LinienverkEhr

davon nit:
Straßenbahnen hErkönhi-
IichEr Bauart.

Stadtbahnen 1 )

obussen.......
Kraftonnibussen............,,,,
davon mit:
eig€nen Fahrzeugen,

anggnletEten FahrzeugEn......

AIlgEneingr LiniEnverk€hr
Insgesart.

davon mit:
Straßenbahnen herkönn--licher Bau6rt..
Stadtbahnen 1)......
Obussen....
Kraftonnibussgn.......
davon mit!
eigenen Fahrzeugen.

angeilietetsn Fahrzeugen......

Al lgeneiner
Insgesant.

AllgEmslner
Insgesait.

7q.5

76. r

t.2
307.3

243.2

64.1

22,9

22,9

78.2

6.7

61 .5

61.5

55.1

5.4

6.0-
7.4

15.4-

0,5-

1.8-
q.7

NichtbundEse igene Eisenbahnen

0.1

0.1

0.1-
0.5

PrivatE Unternehnten

s,2

2.7
19.1

932.3

152.2

153. S

2.5
623.6

494.3

12s.3

416.9

116.9

33.1

13.8

125.0

125.0

0. t-

5.2-
2.3

14.2-
0.7

1. 0-
7.9

1.9

7.7

2.4

7.4

5.6

15.5

1.9

LiniEnvErkEhr

clavon nit:
Straßenbahnenlicher Bauart

hErkömn-

Stadtbahnsn 1)......
Obussen...

KraftonhibussEn.... ...
davon mit!
eigenen Fahrzeugen..

angemietstEn Fahrzeugen......

7.44,2

112.9

72.7

2, Vierteljahr 1995

tlagen-Ki lometer
Veränderung
gEgEnüber
Vorj ahr

l,169en-Ki lometer

t,tiI I Mill.

1) Einschl. Hoch-, U- und Schy{ebEbahnen.
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4 tlagen-kllonster im Allgefieinen Linienverkehr nach Unternehnensfonnen und Verkehrsnitteln

1. - 2. Vierteuahr 19§15

V€rkehrsnittel

A LinienvErkehr

davon nlt:
Straßsnbahnen herköon-
lichsr Bauart........

Stadtbahnen 1)........
Obussen.

KlaftonnlhJss€n... ... .. ...... .

davon nit!
Eigenen Fahrzeugen...........
angsnletetsn Fahrzeugen......

Allgeneinsr Linienvsrkehr
Insgesait..

davon mit:
Straßenbahnen hsr*ültttF'
lichsr Bauart.

Stdtbahnen 1)................
oh.6sen.

KraftoonihJssEn... ... .. .......
davon mit!
eigEnsn Fahrzeugen...

ange,nleteten Fahrzewen......

Linienverkehr

davon nit:
Straßenbshnsn her*öfin-
licher Bauart.

Stadtbahnen f )................
Obussen......
Kraftonnibussen. . .. ..... . .. ...
davon nlt:
sigenen Fahrzeugen...........
angsnletet€n Fahrizeugen......

verändsrung
gegeni.lbsr
VorJahr

r

126.9

126.9

62.2

64.7

670.4

74.5

76.1

1.2

518.6

376.6

142.0

102.5

102.5

45.5

57.0

REgionalvsrkehrsges€ I lschaf ten

2,5-

2.5-

2,7-
2.*

Untemelmensf orfl€n insgssant

0.9-

6.()-
7.4

15.rF

0.5-

1.3-
L.7

Darunter: GBB-Gesgllschaften

2.t-

2.t-

2.*
1.8-

256.0

265.0

128.9

137.1

I 370.2

152.2

r53.9
2.5

1 061.5

769,2

292,9

214.9

94. t
120.8

0.11

0.0

0.8

0,7

5.2-
2,3

t4.2-
1. 1l

0.3

4.5

0.5

0.+
t.2

0.11

214.9 0.5

2. ViErteljahr 1995

t{agen-kilofletertlagen-kiloiptEr
Veränderung
gegenüber

VorJ ahr

r r,ti I l.Mitl

1) Eirischl. lloch-, [F urd Sclü{€bebahnEn.

-37 -
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Jahr
Vierteljahr

19E9
1990
1991
1992
1993

1994

1995
l.Vierteljahr
2.Medeljahr

196!'
1990
1991
1992
1993

1994

't995
'l.Viefieljahr
2.Vierteljahr

5 Straßenoersonenverkehr nach Verkehrsarten - Zeitreihe.)

Linienverkehr zusamm6n

Befördede
Person

1956

2 311.3
2288.1
3t52.2
3 06s.2
3 065.7

3ß9.6
769.5
758.5
740.8
768.3

1975.7
1 968.0
2671.4
2 689,4
2735.1

2727.2
w.4
676.7
672.8
6E9.8

40324.3
41 107.1
55 815.3
53 187.9
53 028.7

53 0E7.7
13 718.6
13 346.0
11 E79.4
14 123.6

5 622.1
5 812.9
7 7:75.0
7 761.3
7 835.2

7 E65.6
2033.4
1 955.6
1776.8
2 096.4

2.5E
2.63
2.32
2.37
2.51

2.65
2.65
2.62
2.53
2.82

2.85
2.90
2.46
2.9
2.68

2.83
2.E5
2:81
2.67
3.01

2.96
2.98

2.31
2.33
2.38
2.44
2.51

2.57
2.§
2.U
2.66
2.58

2.52
2.67

2.51
2.fi
2.U
2.39
2.51

2.U
2.61
2.il
2.57
2.77

2.73
2.76

0.15
0.'t5
0.13
o.14
0.15

0.15
0.15
0.15
0.16
0.15

0.16
0.16
o.14
0.15
0.15

0.16
0.16
0.16
o.17
0.16

1.06
1.04
0.91
0.94
0.98

1.03
1.(x)
1.O2
't.06
1.03

1.06
1.O4
0.90
0.93
0.98

1.03
1 lx)
1.O2
't.05
1.03

21.68
22.62
23.98
24.6E
25.10

25.65
19.49
27.66
28.63
23.78

21.OE
2E.44

1.33
1.33
1.16
1.20
't.24

1.28
1.13
1.U
1.43
1.23

5
6
7
7
7

492.2
026.2
092.6
264.3
590.s

l.Vierteljahr
2.Viefteljahr
3.Merteljahr
4.Vieileljahr

950
969
966
949
950

974
968

20/,8.5
1 933.8

1 960.7
1 857.8

76.2
81.0
85.8
85.7
83.6

81.2
14.5
24.0
24.3
18.3

13.5
23.2

2 156.0
2074.2

8 066.2
2 038.8
1 9E7.9
1877.3
2 163.6

7 721.8
19ß.7
19m.6
17%A
2077.6

2 071.O
1 996.4

1 652.3
1832.4
2A57.1
2 115.3
2 097.7

2 063.9
2E3.0
663.4
695.8
4U.1

781.6 13 819.5741.7 12 8§.7
2.76
2.@

0.16
0.16

't.05
1.O7

dar.: Allgemeiner Linienverkehr

1.'.

2;
3.
4.

Vierteljahr
Medeljahr
.Merteljahr
,Merteljahr

624.2
715.E
581.3
653.0
326.6

.06

.o7

087
108
110
096
087

111
122

5
5
6
6
71 105

7
7
9I
9

34767.0
35 763.7
ß233.3
46 873:3
47 432:6

47 ü7.6
12 «)6.9
11931.0
10787.8
12U4.O

12ß2.2
't1 626.1

Gelegenheitsverkehr

22 1§.2
24U1.6
27 649.5
27 235.5
26 604.E

25202.7
3 6E6.7
9 048.0
E237.6
5 135.9

3s)7.7
7 824.6

lnsgesamt

624ils
65 1ß.7
83 464.8
80 423.4
79 633.6

5 285.9
5 496.9
7 350.2
7 379.5
7 rltxl.s

7 529.1
1 940.5
1 865.4
r 7G'.5
2 010.1

1.
2.
3.
4.

.Viert€ljahr

.Vierteljahr

.Vierteljahr

.Viorteljahr

1995

1989
1990
1991
1992
1993

1994

1969
1990
1991
1W2
1993

1994
'l.Viedeljahr
2.Meileljahr
3.Vierteljahr
4.Morteljahr

1995
l.Merteljahr
2.Vierteljahr

21§
2 199
2 194
2219
220/3
2 199

2232
2227

2 107
210€
2243
2283
2 3«)

2 3532§2
2§1
2352
2 353

24il2ß

@9.6
670.4

715.1
787.3
E66.1
865.8
836.5

609.E
118.E
261.1
261.3
16E.2

't13.4
247.9

3 026.4
3075.4
3 918.4
3 931.0
3$2.2
3 849.3

88E.2
1 019.6
1002.1

936.5

895.0
989.6

782W.4
17 405.3
22394.0
20 117.1
19 259.5

5 698.4
s 893.9
7 860.8
7 U7.O
7 918.7

7 946.8
2U7.9
1 979.6
1801.1
2114.7

10 150.1
2321.8
2651.4
2 573.1
2 597.7

2 441.5
2735.1

285.5
660.8

o.17
o.17

0.07
0.08
0.07
0.08
0,0E

0.0E
0.0E
0.07
0.08
0.08

0.o7
0.08

o.12
o.12
0.11
o.12
o.'t2

0.13
0. t3
o.12
0.13
0.13

l.Medeljahr
2.Vierteljahr

606.5
858.6
149.6
379.6
7§.2

17 727.2
20 655.2

2 062
957

0.14
0.13

.18

.40

') Bis 1990 beziehen sich die Angaben auf das Frühere Bundesgebiet. - ohne verkehr der Kleinuntemehmen mit weniger als sechs Kraftomnibussen.1) Mehfactzählungen möglich.

Wagen-
Kilometer

Personen-
Kilometer

Beförderte
Perconen insgesamt

AUSXUnnsPfltCnUgO
Untomehmen mit

Verkehlsleistungen
in der jeweiligen 1)

Verkehrsart u. -form
Mm. MIt.uM
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Wagen-

1

1

1

1

1



2. Merteljahr 1995
Einnahmen Eeförderte

Personen
Personen-
Kilometer

Befördefte
Personen

Personen-
Kilometer

Mi[. MiII. DM Mill.

Verkehrsvertnrnd

Hamburger Verkehrsverbund
(HVV)..

Großraum-Verkehr Hannover
(GVH)..

Verkehrsverbund Rhein-Ruhr
(VRR) Gelsenkirchen. .. . . .

Verkehrcveöund Rhein€ieg
(VRS)Käln .......

Verkehrs- und Tarifverbund
Stuttgart (WS) .

Münchner Verkehrs- und Tarif-
verbund (MW) .

Verkehrsveöund Großraum
Nürnberg (VGN)..........

6 Verkehcleistunoen und Einnahmen in Verkehrsverbünden')

118.9 923.7 164.8 241.6 1 878.2 330.5

40.'l 329.1 51.9 83.5 68!t.0 108.8

262.4 1 705.6 260.8 536.7 3 488.6 527.6

s,.9 122.6 1*'.4 252.2

65.5 564.6 105.5 |U.5 1159.4 215.2

129.9 '.t 222.6 174.'.| 265.3 2ß9.3

41.3 57.7 84.3 't't7.7

353.7

,) Straßenper8onenverkehr und in die Verbilnde einbezogener Eisenbahnverkehr. - z.T. vorläufige Ergebnlsse.
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Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Viedeljahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertransport-
statistiken (vor allem beförderten Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrszweige
Seeschiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind,
werden die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Bin-
nenschiffahrt ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergeb-
nisse werden nach Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Haupt-
verkehrsbeziehungen ditferenziert. Ferner wird der Verkehr in Rohr-
femleitungen dargestellt.
Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind zu-
sätzlich lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Gliterverkehr nach Entfemungsstufen und zur tonnenkilome-
trischen Leistung enthalten. Die Darstellung der Gi.iterverf lechtung
nach Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschrei-
tende Verkehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten
Raum ein. Außeidem wird eine Verflechtungstabelle zum Durch-
gangsverkehr nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrsein-
nahmen im Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regional
sind die Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbe-
ziehungen, Verkehrcgebieten und -bezirken aufgeschlüsselt.
lm Jahresbeicht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle
mit Personenschaden ausgewiesen. Femer finden sich Angaben
über den Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis
und den betrieblichen Einsatz.

Reihe 3: Stra8enpersonenverkehr
Oer Vierteljahresbencht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, berörderte Personen, Perco-
nenkilometer) sowie die Umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßen-
verkehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger als 6
Bussen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbeicht sind entsprechende Nachweisungen für das Be-
richtsjahr enthalten; zusätzlich werden für alle Untemehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen
aus dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszah-
lungen der öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehin-
derte und Schülem (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für
durchgeführte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden
Strukturdaten der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres
(Linien- und Fahzeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die momtlbhen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güterver-
kehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnenhäfen,
den Durchgangsverkehr sowie den Gtiterverkehr der Bundesländer
nach Hauptverkehrsbelehungen.
Der Jüresberichf enthäh weitergehende Nachweisungen des Güter-
verkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Untemehmen,
deren verfrigbaren Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Binnen-
schiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbericht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord-Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen
außerhalb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen
unter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbeichf enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbelrken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbeicht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahzeugen sowie Starts und l-andungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresberichf differenzierter aufgeglie-
dert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Untemehmenssta-
tistik (Unternehmen, Beschäft igte, Luftfahzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbericht (ca. 50 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -§pen, Kalendertagen, Län-
dem, Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte
nach Art der Verkehrsteilnahme. Femer sind Unfallursacten und
Unfälle des Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten
Monatserbgebnisse mit dem kumulierten Jahresteil und die ver-
gleichbaren Zeitabschnitte des Voriahres nachgewiesen.
Der Jahresberichf mit rd. 400 Seiten ist wesentlich tiefer gegliedert
und bringt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart
und -typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfall-
verursachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfall-
ursachen (Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische
Mängel und andere Ursachen). Ab 1985 sind auch Auswertungen
über Alkoholunfälle und deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichtver-
hältnisse und Straßenzustand zum Unfallzeitpunkt sowie über das
Fehlverhalten der Fahzeugführer und ihrem Alter enthalten.
Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von
Zeitreihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Anga-
ben für über 100 Uinder sind im intemationalen Teil zusammen-
gesteltt. Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Un-
fallgeschehen (Bevölkerung, Straßenlänge, Fahzeugbestände,
Fahrleistungen, Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufge-
führt.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1995

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring I 1
65189.Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL; Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach'11 52, 72125 Kusterdingen, erhälüich.
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